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— Wiesbaden , 30 . Cclober . ( Strafkammrr .) Tie
heutige Brrhandlung gegen ben Proscffor Sbitnrb D. S3a mberg
enbde Abends um 9 Uhr mit der Fr ei sprechu ng dc » Angeklagten .

und einen seltenen Wohlgeschmack auszcichneken und babet

selbst in den kleineren , billigeren Marken durch hervorragende Gute

ausfielen . Dieser stark - Erfolg unserer heimischen Produkte durfte
als neue , wirksame Propaganda in Berlin dienen im Wettkampf

gegen die französischen Weine , namentlich die im Norde » unseres
Vaterlandes noch so gewaltige Herrschast der Bordeaux -Weine .

— Postalisches , lieber die Beschränkung der Annahme
von Posteleven theilt die „ D . VerkehiS -Ztg .

" noch mit , daß im

Jahre 1898 mit diejenigen Bewerber angenommen werden dürfen ,
denen bereits früher bestimmte Zusicherung auf Annahme gemacht
worben ist . Die Ober -Postbireklioneu dürfen jedoch die bisher zn -

gelassene Zahl der selbstständig anziinehmendtn Eleven nicht über¬

schreiten und auch für die im lausenden ober im nächsten Jahre
etwa anSscheibenbeu Posteleven neue Posteleven nicht anuehmcu .
Für bie nächsten Jahre sollen Zusagen aus Annahme von Eleven
nicht mehr gemacht werben .

— Gino für das r eisendc ’ hibliluim sehr Willkommene
Einrichtung ist kürzlich ins Lebe » gerusen worden . Es ist dies

eine Bereinigung von mehreren hundert ersten Speditiousstrinen im

In - und Anslande unter beni Namen „ Internationaler Verband

für Beförderung von Reisegepäck " . Die Mitglieder dieses Ber -

baiidcs sind nur solche Spediteure , welche sich mit Gepäckbeförderung
speziell befassen . Da der Verband Listen der sämmtlichen
Mitglieder nnentgeltlich dem Publikum verabreicht , so ist demselben
die Möglichkeit geboten , sich stets au die richtige Schmiede zu wenden ,
beim nicht alle Spediteure befassen sich mit Gepäckbeförderung . Tie

Mitglirder de « Jnternntionalen B - rbandes für Besörderung von

Reisegepäck lassen es sich speziell angelegen fein , dem Reisenden
durch Ileberuahnie der Spedition seines Reisegepäcks bedentcn . se

Frachtvorlheile , sowie namhaste Annehmlichlcitcn zu gewähren .
Die immer mehr zum Gebrauch gelangenden RnndieisebillkttS ge¬
statten dem Reisenden kein Freigepäck , und in den meiste » Fällen
wirb der billigere Fahrpreis durch Zahlung der immeiifeu Eepack -

sracht illusorisch . Durch Benutzung des GepäckverkchrS per

Eilgut ober — wenn bie Zeit langt — Per Frachtant
spart bet Reisende die bisher übliche hohe Eepäcksracht unb bezahlt
nur die bedeutend billigeren Eilgut - rcsp . Frachtgutsa ^c.
Die Gepäckstücke werden sofort nach Erhalt weiter gesandt , und Eil¬

güter treffen saft in derselben Zeit tuie per Gepäck expedirte Koffer
am Bestimmnngsorte ein . Auf jeden Fall ist der Zeitunterschted
ein verschwindend geringer , und der Dienst des Internationalen
Veibandes für Beförderung von Reisegepäck durste sich in Bezug
ans Promptheit bald daS Vertrauen des Publikums verschaffen .

Infolge der Verbindungen in sämmtlichen größeren Städten und

Bad,Plätzen Europas bietet der Verband den Reisende » schließlich
noch ganz besondere Annehmlichkeiten . Durch Ileberweiinng

seines Gepäcks an eines der Mitglieder des Internationalen
Verbandes ist der Reisende der gänzlichen Fürsorge über dasselbe

enthoben . Er händigt seine Koffer einsach an das ihm nachst -

gelegene Verbandsmitglieb aus und nimmt diesklben bei besten

Korrespondenten am Bestiinmnngsort in Empsang resp . erhält solche
in seine Wohnung zngestellt . Hierdurch vermeidet er außer der

hohe » Pnssagiergntsracht der Bahn : 1 . den bisherigen , meist kost¬

spieligen und umständlichen Transport zum Abfahrts - resp . Aukuusts -

bahnhos ; 2 . bie vielfachen und lästigen Zollrevisionen au den Grenzen ;
3 . alle mit diesen Manipulationen verbundenen Trinkgelder . Die

Zollrevisionen werden von dein eigenen , geschulten Personale unter

Wahrung der Interessen der Empsänger vorgenommen und über¬

wacht . Zur Erthcilnug einer jeden Auskunft ist bie Girina
L . Retteiimayer , Rheinstraße 21 , welche für Wiesbaden die

Vertretnug dieses neuen , sehr zeitgemäßen VerbaiideL hat , gern bereit .

— Dir 17s . © vttnifnifit ill es , bie Karl Stangen »

Reise - Büreau , Berlin W ., Mohienstraße 10 , um 8 . sanuar
antritt . Diese Reise dauert 100 Tage und führt bie Theiluehmer
» ach allen wichtigen Punkten de ? Orients ; in Eghpten weit über bic

Nu bische Grenze bis zum zweiten Niikutarakt , in Palästina zu allen

bekannteii biblischen Stätten , dann nach Kleiiiasien , Griechenland und

der europäischen Türkei . Diese Reise sowohl , als auch die von demselben
Vüieau veranstaltete Sonderfahrt nach dem Orient am 1. Februar
kommenden JalncS mit dem eigen « für biefeii Zweck gemieiheten
Schnelldampfer „ Bohewia " vom Lesterreichifchen Llohd finden be¬

stimmt ftmt Da bei der Sonderfahrt die ganze Seefahrt auf

demselben Dampfer znrückaelegt wird , hat Karl Stangens Bureau

für größte Beguemlirhkeit Vorsorge getroffen . Der Dumpser

enthält
'

161 Belten , doch werden davon nur 120 bi « 125 untere

Betten belegt . Kabinen , deren Fenster nach der Innenseite des

Schiffes gelegen sind , enthält bei Dampfer gar nicht . Alle Mit -

reiienben erhalten Verpflegung erster Klasse . Die obere Leitung der

Reise übernimmt Herr Louis Stangen , Sohn von Karl Stangen ,
der nicht nur den Orient vieluial « , soubern alle Kulturstaateii der

Erde wiederholt bereist unb sich große Praxis und Äennttuffe im

Reiscwesen erworben hat . Die siebente Karl Stangenfche GesellschastS -

reife um bie Erde wird am 12 . November angktrcteu .
— K .audelvrrgistsf . In das Eesellfchaflsregister ist bei der

Firma „ Gersou Blumenthal u . Co . " eingetragen worden , baß nie

ikauflmte Joseph Blu ment dal zu Wiesbaden und Joseph
Blumenthal zu Holzhauscu als Liquidatoren ausgeschieben siud .

— Klrine llatiim . Heute Abend , 8V - Uhr , findet im

Damensaal des „Nonnenhofs " ein Vortrag d - S VereinSvorsitzenden
des „ Freidenker - Vereins " über „ Nietzsches Anti -Christ

" statt .
Gäste willkommen . Zutritt frei .

— Zestlrwechsei . DaS Haus Röderallee 24 , „ Villa Elisa "

(Fremdenpension ) , giiig durch Kans für die Summe von 70,000 Pik .
aus dem Besitze der Frau Bertha L i n cke Wiltwe in denjenigen
der Geschwister Haberkoru von Rochlitzeuberg bei Rochlitz über .
Das Geschäft wurde vermiltelt tmb abgeschlossen durch bie

Jmmobilieu - Ageulur von Z . Ehr . Glücklich hier .
— LreurLcu - Verlrrhr . Zugang in der verfloflenen Woche

nach der täglichen Liste des „ Bade - Blatt " 821 Personen . frudltmarlit ; u Mlaink vom 29 . October 1897 . Der heutige
Markt war sowohl für Weizen als auch Korn recht fest zu
etwas erhöhten Preisen . Gerste und Haser unverändert . Zu
uotireu ist : 100 Kilo Weizen ( Nassauischer und Pfalzer )
19 Mk . 25 Pf . bis 20 Ml . - Pf . , 100 Kilo Korn

14 Mk . 50 Pf . bis 15 Mk . — Pf . , 100 Kilo Gerste
17 Mk . 50 Pf . bis 19 Mk . — Pf ., Prima amerikanischer Ned -

Winler -Weizen 20 Mk . 75 Pf . bis 21 Mk . 50 Pf ., Unter «

geordii . norddeutsche Sorten — Mk . — Pfi biS ' Mk . Pfi ,
La -Plata - Weizen — Lttk . - Pf . bis - Mk . — Pf -, Russischer
mrciicl | 20 Mk — Pf . bis 21 Mk . 75 Pf ., Amerkau . Roggen — Mk .
- U bis - Mk . - Pf -, Russischer Roggen 14 Mb 75 Pfi bis

15 Mk . 50 Pfi , Haser , inländischer neuer , 14 Mk . — Pr . bi » 15 Mk .
— Ps „ Hafer , russischer , alter , — Mk . — Pf . bis — Mk . — Pt -

Geldmarkt . Eoursderiche der Frankfurter » önt

Dom 1 . November , Mittags 12 ' /» llhr . Eredst - Actien 301 ' /«,
Dirconto - Commaudil - Anlheile 201 .60 , Staatsbahn -Aclien 28ö /»,
Lombarden 73 '

7 », Gstthardbahu - Aktien 149 .90 , Ceutralbahu 141 .— ,
Rordostbahu 113 .50 , ilnionbahii79 , Lanrahütte -Aciien 174 .90 - 1 <3 .80 ,
Gelfeulircheuer Bergweiks - Akiien 184 .50 , Lochumer 196 .— , Harvener
186 .50 , Italiener 92 .30 , Dresdener Bank — , Darmstadter

Bank — .— Berliner Handels - Gesellschaft 170 .80 , Italienische

Mittelmeer — , Jtal . Meridionaux — , 3 -procentige Mexikaner
— .— , 6 - proc . Mexikaner — . — . Tendenz : schwacher ; Eisenwerthe

stark angebvten . _____ _______

zwangen im Vortrag zu einschneidenderen Accenten , ebenso wie die Dar¬

stellung von dem vergeblichen Hoffe » der armen , ocrlüfieneii Annie und

von der zart verhalkeneu Liebe ihres Freundes , der nach lange » Jahren

treuen Ausharrens sie , die vermeinttiche Willwe , zum Altar führt .

Eine noch gesteigerte Beredsaiukeit tvidmete Herr Poffart dem zweiten

Theil der Dichtung , welche in so farbenreichem Wechsel den Untergang

des Schiffes , die Rettung des Helden , sein Leben auf dem welt¬

verlorenen Eiland , seine Befreiung aus der verzweiselleu Lage und

die Rückkehr zur Heimattz schildert . Mit einer erschülleruben Tragik

des Ausdrucks behandelte der Redner endlich den Schluß der

Dichtting : Enoch Ardens Eiublick in seine Häuslichkeit , da denn der

Unglückliche das Glück seiner Lieben erschaut und als ein Aus¬

geschlossener niedergeschmrttert dahiuwelkt und stirbt .

Wenn diese Rccilation in ihrer Kraft und Eigenart das Gefühl

des Hörers in fehlen tiefsten Tiefen anfrühren mußte , so ist das aber

auch
'

in fast gleichem Maße der feingeftimmten Musik von Richard

Strauß zu bauten : sie folgt der Dichtung mit liebevoller Treue

und Anschmiegsamkeit . Zn anSgesührteren Musikstücken — dazu bet

Komponist durch seine bekannte dekorativ - musikalische Begabung so leicht

verführt werden konnte — hat sich Strauß löblicher Weise nicht

verleiten kaffen : als Einleitung in das . Seestück " einige wenige

charakteristische Wellensiguren , bann hie und ba eine weichfließende

Cautilene , ein kurzes melodisches Verweilen , einige bedeutungsvolle

recilativische Accor de : mit de » einsachsten Mitteln erreicht Strauß

gleichwohl die stärksten Wirkungen . Wie nun der Redner

hier den Ton des Spielers , der Spieler das Wort des Redners zu

treffen wußte , wie Wort und Ton sich innig zu einander neigten ,

gegenseitig durchdrangen und in Eins verfchmolzer , — das war von

meisterhastem Geliugetr begleitet und zwang dar Publckum , welche »

den Victoriasaal bis aufs letzte Plätzchen füllte , zu enthusiastischen

Beisalls -Kundgebuuüen .

Dom Rßrin , 31 . October . Die neue Rheinschiff »
s a br t S ' P ol i zei Verordnung tritt von morgen an in Kraft und
ist für den ganzen preußischen Rhein gültig . Gleichzeitig tritt die
im Jahre 1888 erlassene Polizeiverordnung für die Schiffahrt und
Flößerei auf dem Rhein außer Kraft . Unter Anderem regelt die
neue Polizeiverordnung auch die Lichterfiihrung , übereinstimmend mit
den für die Seeschiffahrt bestehenden Lorschristen , welche seither
schon in Holland ans den größeren Wasserstraßen geltend waren . Die
festgesetzten Pcgelböhen der Hochwassermarken sind am Pegel zu
Biebrich für Marke I 3,55 m , II 4,30 in , III 5,55 m .

- cli . Drllr - uheim , 31 . October . Das Opfer eines seltsamen
Iluglii ckss alls wurde am Freitag Abend der 69 -jährige Fetd -

schntze Johann Philipp Euler von hier . Als er an hem betreffenden
Abend über seine Gewohnheit lang ausblieb , begaben sich feine besorgten
Angehörigen aus die Suche nach ihm und fanden den alten Mann gegen
lllljr Nachts etwa lOMinnien unterhalb des Dorfes in dem Wickerbach
tobt liegend . Die Fuße des Vernnglücktcn steckten im Schlamin , der Ober¬
körper jedoch war ganz außerhalb des flachen Bachs . Wie der noch rüstige
Mann , der schon uni 6 Uhr Abends vom . WanderLmann " bei
Wallan ans sich auf den Heimweg begab , in den Bach gerieth und
in demselben , trotz dessen durchaus ungefährlicher Tiefe , ums Leben
kam , ist » och nicht aufgeklärt .

§ Aonigstetn , 31 . October . Die im vorigen Herbst hier er¬
richtete lcindwtrthschaftliche Winterschule wird Montag ,
den 8 . November , ihren zweiten Kursus eröffnen . — Da die Zahl
der fchnlpflichtigcn Kinder hier stetig wächst , so ist von der Königl .
Regierung die Errichtung einer weiteren Lehrerstelle verfügt
worden . — Die Lehrergehälter wurden dieser Tage hier von
der Stadtverordnetenversammlung mit Zustimmung de « Magistrat »
in der Weise geregelt , daß als Grundgehalt 1200Mk ., alsAIterSznlage
180 Mk . festgesetzt tumben . — Als gestern Nachmittag Herr Dr . Amelmtg
hier feine beiden Pferde zu einer Ausfahrt anspannen ließ ,
scheute eines derselben und ging durch . Herr Dr . Amelnug wollte
das Thier halten , wurde dabei aber umgerissen und eine Strecke
fortgeschleist , wobei er sich verschiedene Hautabschürfungen , jedoch
keine ernsthaste Verletzung znzog . Der Wagen , ein neuer Landauer ,
welcher ebenfalls umstiirzte , wurde mehrfach beschädigt .

△ Mainz , 1 . November . N heiupegel : Vormittag » 0 m 86 cm

gegen 0 m 84 cm am gestrigen Vormittag .

Wetter zu erwarten sei ; doch bleibe dasselbe auch von Schneefällen
nicht verschont . Die zwei kritischen Tage des November fallen auf
den 24 . ( erster Ordnung ) und 9 . ( dritter Ordnung ) . Falb kann

Recht haben ; kalt ist es schott , unb Schnee — uo , der Hitnmel sieht

ganz darnach aus .
G . Sch . R » side » k- Tßrat <r . In der am Dienstag zur Erst¬

aufführung gelaugenden melodieenreichen komischen Vaudeville

- Spottvögel
" sind in erster Reihe in den weiblichen Hauptrollen die

Damen Seltner und Wilhelma beschäftigt , denen sich Fräulein
Borchard und Fräulein Krause anschließen . Die Herren Mannffi ,
Schultze , Heckmann , Bartak werden für das weitere komische Element

sorgen unb ist somit ein höchst origineller amüfanter Abeub zu erhoffen .

— § tabt » rrorbnet < nwal ) l . Die Termine für bie Sladl -

verordueteuwahl sind wie folgt festgesetzt : für die 3 . Klasse ans

Montag , den 22 . November , Vormittags 9 bis Abends 6 Uhr ; für

die 2 . Klasse auf den 23 . November , Vormittags 9bis 1 Uhr,und

für die 1 . Klaffe auf den 24 . November , Vormittags 10 bis 12 Uhr .

— Der Lawn - Tennio Mch in der neuen Anlage wird von

heute — Montag , den 1 . November — ab geschlossen . Da sich

daselbst noch den Spielern gehörende Garderobestucke und sonstige
Utenfilieii befinden , so macht die Klirverwaltnng auf deren baldige

Abholung aufmcrffani .
— Bie nächste Zchuitzcljaod findet morgen , Dienstag , statt .

Rendezvous an der Wiesbadener Kalk - und Gemeni =(ynbrif an der

Mainzerstraße . Zeit : 11 Uhr 30 Mitt . Auslaus : Wiese westlich

Erbeuheim .
- Vortragsabend . Der am Samstag Abend in der „ Loge

Plato
" von Herrn Konzertmeister Michaelis mit fernen Schulern

veranstaltete Vortragsabend legte ein glänzendes 3 .^ mß für die

vortreffliche Lehrmetbode unb den künstlerischen Ernst , mit welchem

Herr Michaelis feine Aufgabe erfüllt , ab . Schon das mit einer statt¬
lichen Zahl Geigern besetzte Orchester führte sich durch bie nut

Präzision und Schwung ausgesührte Wiedergabe der Jphigcnie -

Onverture von Gluck vortrefflich ein . Die hieraus folgenden Solo -

Vortrage waren von echt künstlerischem Strebe » beseelt , unb

rissen das äußerst zahlreich eijchieueue Publiknin zu wahren Beifalls¬

stürmen hin . Besondere Anerkennung ceibienten die Wiedergabe der

Beethovenscheu Ronianze unb d - r Gesangsscene von Spohr , welche

letztere in gerabezn vollendeter Weise zu Gehör kam . Eine an¬

genehme Abwechslung boten bie Streich - und Violm -Quartett -

Sötze von Haydn und Spohr , sowie das von dem Sohn des

Veranstalters , einem Schüler des Herrn Kammervirtuosen Brückner , in

lobenswerther Weise ausgesührte Cello - Konzert von Goltennann .

Herr Konzertmeister Michaelis , der bekanntlich ein „Neues Mustk -

Zustitut ( Wiesbadener Geigeuschule ) " nach der Methode seines vor¬

trefflichen Lehrmeisters Joachim hier ins Leben zu rufen gedenkt ,
bewies durch diese Veranstaltnng , mit welchen , Ernst und p,leist er

sich die Ansbildung seiner Schüler angelegen sein läßt und stellte

dadurch feinem neuen Unternehmen da » günstigste Prognostikou .
.

— Nördlicher Kezirkvvereln . Am 25 . d . M . fand eine

Vorstandssitzung des Nördlichen Bezirksvereins im „ Hotel Hahn "

statt . Nach einem Bericht des Vorsitzenden über die bisherigen

Verhandlungen , betreffend den Durchbruch von der TaniiuSstraße nach
dem oberen Theil der Eeisbergstraße einerseits und der Nößler -

straße andererseits , wurde beschlossen die ordentliche General¬

versammlung am 8 . November d . I . im Saal des „Hotel Hahn
"

abzuhalten . Bis dahin gelöste Mitgliedskarteu berechtigen zur
Theilnahme . Der Verein zählt jetzt 105 Mitglieder . Eine vertrau¬

liche Besprechung der bevorsteheuden Gemeindewahleu ergab völlige
Hebereinftimmung über die vorzunehmenden Schritte .

— Zchwnrarrich ». Von dem G e f ch wore nen d ienst e in
der bevorstehetiden Schwurgerichtstagnng sind die Herren Karl
Kramer zn Geisenheim , Privatier Theodor Schäfer hier , Oberst -

Uentenaut a . D . Paul Som bart hier , Kanfinann Max
Wiesner hier , Apotheker Karl Lawaczck zu Gomberg , Kauf¬
mann Karl Goitl . Alb . Meißner zu Höchst a . M ., Verwalter

Friedrich Schlitt zu Nied , Landmann Ph . Hinterwaller II .
zu Miehlen und Reutiier Rudolf Liß zu Niederlohiistein entbunden
und an deren Stelle die Herren Techniker Eduard Krug zu König¬
stein , Rentner Josef Brentano zn Geisenheim , Kanfmauu Heinrich
Esau zu Caub , Kaufmann Franz Wenz zu Gomberg , Rentner Adolf
Otto hier , Laiidmani , Wilh . Anton Reber zii Eschbach , Komponist
Johannes Wendel hier , Bauunteruehiner Heinrich Schneider zu
Lorsbach und Baumeister Joh . Stieme zu Erbach ausgeloost wordeir
— Zur Verhandlung gelangt ferner am 19 . November er . bie Anklage
gegen den Posthülfsbcten Peter Milch von Wallau wegen llrknnben -

fälschnng und Unterschlaginig im Amte . Die Verteidigung fuhrt
Herr Rechtsanwalt Bojauow Ski .

— ( Elite Ausstellung deutscher Plakate eröffnet der
Lokal - Gewerbevereiu morgen , Dienstag , den 2 . November , Vormittags
9 Uhr , im Saale der Gewerbeschule . Es ist dies die bedeutende
Sammlung des Herrn Professor Max Schmid -Aachen . Dieselbe
umfaßt über 200 Nummern , darunter sehr felteue Sujet » aus den
60er Jahren , die im Hunde ! nicht mehr vorkommen . Die Ausstellung
ist bis einschließlich 6 . November täglich von 9 bis 12 Vormittag »
und von 2 dis 6 Uhr Nachmittag » geöffnet .

— Ariszeichuung . Die hiesige Firma A . Wilhelms hat
für ihre hervorragenden Rheiugauer Gewächse in der ReichShaupt -

stadt gestern eine neue Auszeichnung empfangen . Wie uns aus
Berlin gemeldet wird , wurde bei der Vertheilnug der Ehren -

pre ise in der Nahrungsmittel - Ausstellun .g der Firma A . Wilhelmi
einstimmig die große goldene Medaille znerkanut , ein Erfolg
der Wilhelmj -Weine , der umfo bedeutender ist , al » die Jury nicht etwa
besondere Proben , sondern die dem großen Publikum überhaupt
angebotenen Gewächse untersuchte . Das über die Prüfung auf «

genommene Protokoll koiistatirt , daß sämmtliche Wilhelmj - Weine

sich durch absolute Naturreinheit , feine Gäre , originale Raffe

Echte UachrichtZA .

Co ul ineutat ^Telegraphen - Compagnie .

Krmislmttrl , 1 . Noveinber . Amtlich wird bekannt gemacht :
Die Eisenbahnbliicke bei Taterpa hl wurde durch den Dampfer

„Octa " am Sonntag Vormittag angeranut und durch die hydrau
tischen Bewegnugsvorrichtnugen beschädigt . Der Schiffsverkehr ist
unbehindert , mir dauert das Drehen der Drucke , weil c» durch
Menschenkraft erfolgt , etwas länger als sonst .

Petersburg , 1 . November . Das Kaiserpaar nebst Kinderr
ist gestern Abend hier eingetrosseu .

Madrid , 1 . November . Nach Telegrammen aus Key West
fand in Havana zu Ehren WeylerS , der sich vor der Ankunft
des Generals Bianco eiiischisfte , eine fluiibgebnng statt . Weyler er¬
klärte den Veranstaltern der Kundgebung gegenüber , seine Ersetzung
fei erfolgt ans Gehorsam gegenüber den Wünschen der Aufständischen
und den Forderungen der Vereinigten Staaten . Er allein hätte den

Krieg beendigen können .

Attzrir , 1 . November . Ein Dampfer mit unbekannter

Flagge ohne Besatzung ist an der Küste der kleinen Insel Theraiia
in der Nähe von Santorin gescheitert . — Etwa 45,000 Flücht¬
linge mit 40,600 Stück Vieh find bereits nach Thessalien
zurückgekehrt .

Depeschenbureau Herold .

Köln , 1 . November . Die Ehefrau des Posthiilfsboten Maul
in der Barnterstraße hat gestern sich und ihr 7 Monate altes
Kind mittels Karbollösnng vergiftet . Bei der Fran waren
Wiederbelebungsversuche vergeblich . Das Kind wurde noch lebend
ins Krarikenhaus gebracht und hofft man es am Leben zu erhalten .
Die Eheleute Maul lebten feit 5 Jahre » in glücklichster Ehe . Die

junge Frau dürfte den bedanersiswerlheu Schritt inGeisteSverwtrrung

getbnn haben .
L- avcrrbnrg , 1 . November . Wegen fortgesetzter banben »

mäßiger Diebstähle wurde der Sohn einer achtbaren Familie
int Augenblick der Ausführung verhaftet . Der Fall erregt große »

^ “ ^
yii

’
ett , 1 . November . Gestern verstarb hier der Tiroler Dichter

und Reichsrathsabgeordnete Professor Dr . Ambros M ayr .

Budapest , 1 . November . Bei der Station Sndek sand ein

8 ufa mm en ft oft zwischen einem Personenzug und einem Lastzug

statt Fünf Waggons wurden zertrümmert . Ein Bediensteter , sowie
ein Passagier sind schwer verletzt , 22 Personen leicht .

Nnrlo , 1 . November . Die Akten Scheurer - Küstner in der

Dreysussache nmsasseu 60 Seiten . Außer Scheurer besitzen der

Senator Ranc und mehrere andere Parlamentarier überzeugende
Beweise ( ? ) von der llnschrild Dreysus

' . Die Unterredung Scheurer »

mit dem Kriegsminister dauerte 2 Stunden . Obwohl hierüber

strengstes Stillschweigen beobachtet wird , bezeichnet luauinRcgreruugS -

kreisen die Prozeßrevision als sicher .

StrnußVossart - Abend .

Die durch Zartheit unb Tiefe der Empfindung gleich aus¬

gezeichnete Dichtung „ Enoch Arden " von Alfred Tennyson ist auch

in Deutschland , hauptsächlich durch bie feinfühligen Uebersetzungeu

von Hesse ! unb von Strodtman » , längst heimisch und manchem

Herzur innig vertraut geworden . Zu Vorlesungen , Schauspiclen und

Operntexten hat sie ost genug herhalten müssen . In melodrama¬

tischer Gewaudung erscheint sie jetzt zum ersten Mal . So

führte sie un » gestern im »Verein der Künstler unb

9uiiftfreuit .be * der Münchener Hostheater - Intendaut Professor

Ernst Poffart vor , während Herr Hoskapcllmeister Rich .

Strauß die dazugehörige , von ihm komponirte Musik selbst

am Flügel zu Gehör brachte . Herr Poffart bietet viel mehr als

eine Deklamation im gewöhnlichen Sinne : dies ist keine bloße

Wiedergabe mehr — e» ist eine förmliche Wiedergeburt im Geiste .

Was Herr Poffart an technischen Vorzügen dazu niübringt : ein

volles , modulationsrcichc » Organ , die scharf abgcfttlle Aussprache ,
ein untrügliche » Gedachtniß , einige ausdrucksvolle Gesten — , das

theilt er am Ende mit manchen andern Schauspielern und Redcpult -

Virtuosen . Aber die geistige Durchdringung des Stoffes , diese

eigentlich milschöpferische Thätigkeit des Virtuosen , traft bereu er

in ber Seele des Hörer » dieselben starken , innerlich tief greitenben

Eindrücke erweckt , wie sie die Phantasie dc » Dichter » nur irgend

erträumte — diese Kunst übt Poffart in höchster Vollendung .

Die Slecitation baute sich in feiiiberechueter Steigerung auf . Schlich ,

kund einfach gab Herr Poffart die mehr beschreibende Einleitung

des Gedichts , aber immer gewaltiger schwoll fein Ton an , in dem

Maße , als sich bie Lebensschicksale de » Helden verwickelten

unb »uspitzten . Der aussichtslose Kampf Enoch Ardens gegen ein

widriges Geschick , die schmerzliche Trennung von Weib und Kind

Ambrssia - Grahambrsd
wird von allen ärztlichen Autoritäten al » da » einzige , wirklich be¬

kömmliche Grahambrod von dem köstlichen Geschmack empfohlen .

Die hiesigen Verkaufsstellen sind bei S . « . Hoth « aehf . ,

4 . Große Bnrgstraße 4 , Carl Mert » , Aug . Engel « 14353

Dir Abrnd - Ansgabk enthalt Ä Keilagen .
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Neu erbaut Neu erbaut ,

WALHALLA

Neu .

Effectvoll .

Le « quntre Colini ’ s
Ballet excentrique ,

2 Damen , 2 Herren .
Eine Pariser Ballhaue - Scene .

Isa Edehveiis ,
Verwandlungs - Sängerin .

? ! Von Stufe zu Stufe ! ?

Neues November - Programm
vom 1 . — 15 .

Speoialitäteir - Theater 1 . Ranges .
Wiesbaden ,

Mauritiusstrasse la . Pferdebahn Haltestelle .

l > as berühmte schwedische

Damen - Gesangs - Scxtett „ Pöttinger
“

.
Stimmlich bestes Ensemble der Gegenwart . Mehrstimmiger
a capella - Vortrag schwedischer u . deutscher Volkslieder etc . etc .

Miss Ada Gatley I Harry Aliister
,

Drahtseilkünstlerinu .Jongleuse j Mimiker .

Leo Morlay ’ s
Sensationell . Fata Morgan » .

The three Original Coopers
mit ihrer Pantomime : Pierrots Abenteuer .

• Weitere noch engagirte Attractionen werden
In der nächsten Nummer bekannt gegeben .

Täglich Anfang 8 Uhr .
Näheres die Plakate an den Anschlagsäulen Die Direction .

Max Menzel , Humorist
,

in seinen originalen Burlesque - Imitationen der
Itona Barison .

Zum Schl U 88 :
Lona zu Pferde .

und ohne "
Wattierung . 12972

Meyer - Schlrg ,
Kranzplatz .

Federplüsch - Kragen
mit Saninitaehselstuck , matt oder peiiirt ,

hübsche Muster , von Hk . 18 . 00 an .

Aparte Frauen - Capes
in la Seidenplüsch , Velour , du A' ord ,
Mgtlasse und neuen Wollstoffen , mit

Die Automaten - Siusstellung , Taunusstraße 22 , empfiehlt
ihre Apparate zur fltfl . Benutzung , Verlauf uud Miclhe .
Neparaturcu werden prompt ausgeführt . 14341

Wilk . Happes ,
Vertr . der deutschen Aiuomaten - Gei . Stollwerck & Co .

Prima Salat - Kartoffeln
,

prima ffiagnum bonum
empfiehlt zum Winterbedarf billigst frei Haus

Julius Praetorius ,
28 . Kirchgasse 28 . 14043

« ngade unter A . H , 53 hauptpostlagernd .

• gateure compl . von Hk . 3 . 50 an , wasserd .
i "

MHMG
-
M Metteinlagen , auf beid . Seiten gummirt ,

von Mk . 3 .— an , Bandagen , Leibbinden und
H A . B Suspensors zu äusserst bilL Preisen empfiehlt

C . Merten , vorm . C . Mildner , Goldg . 16 . 14360

Photographie
Wilhelm Wlenz

,

Hotel Alleesaal — Taunusstrasse 3 .

Eingang durch den Balkon des Motels .

Aufnahmen finden zu jeder Tageszeit statt .
Aehnlichkeit , Haltbarkeit , elegante

Ausstattung garantirt .

^ 5 ** Billigste Preise .
7 Visit Mk . 4 . 50 . 12 Visit Mk . 8 . — .
3 Cabinet „ 6 . — . 6 Cabinet „ 10 . — .

Grössere Bilder nach Vereinbarung .
Specyilität : Vergrösserungen , Colorits .

Sonn - und Feiertags geöffnet . 12858

Münchner Lodenfabrik
Job . € tg . Frey ,

Farbige Wäsche !
München , October 1897 .

P . P .

Hochachtungsvoll

Münchner Lodenfabrik
,

r - Job . Gg . Frey .
Vertretung u . alleinige Niederlage bei

Carl Braun ,
Kürschnerei ,

Lager in Hüten , Mützen , Schirmen ,
Cravatten etc .

Wiesbaden , 13 . Michelsberg 18 .

ist seit Jahren eine Spezialität meines Geschäfts .
Ich fertige diesen Artikel selbst an , sehe vor

Allem auf vollkommene Grössen , tadellose Faqon
und Arbeit und verwende gute waschächte Stoffe .

Dabei sind meine Preise ausserordentlich billig .
Wer Bedarf in diesen Artikeln hat , möge im

eigenen Interesse nicht versäumen , einen Versuch

bei mir zu machen . 14110

Carl Claes ,
11 iesbaden , 3 . Bahnhofstrasse 3 .

Grosses Lager geeigneter Stoffe !

TT \ L ~ » neuester Ernte
■ I von Mk . 1 . 60 — « per Pfd .

JBL JL1 . vV XV empfiehlt

__ __ Emil Zorn , Friedrichstrasse 45 .

Federplüsch - Kragen ,
Rücken lose und anschliessend ,

la Damassefutter ,
50 — 80 cm lang , von Mk . 13 . 50 an .

München .

Seit nahezu vierzig Jahren fertigt meine im Jahre 1842

gegründete Fabrik fast ausschliesslich als Specialität Gebirgs¬
loden , was jedoch in der seitherigen Firma nicht zum Aus¬

druck gelangte . 14314

Um nun der ältesten Lodenfabrik Deutschlands den

Namen als solche zu sichern , habe ich mich entschlossen , meine

seitherige Firma „ Wollenwaarenfabrik Job . Gg . Frey “

zu ändern und bemerke , dass sich hierdurch weder in dem Be¬

sitze , noch in der Betriebsweise eine Aenderung vollzogen hat .

Mit der Bitte , auch der neuen Firma das seither ge¬
schenkte grosse Vertrauen entgegenbringen zu wollen , zeichne

L. Schelleohero
'
sche Hof - Böchdnickerei , Wiesbaden , Langgasse 27.

^ 71/// -* /MU ' *"itv -mw .

\ Drucksachen für die Tafel :

Menus , Tisch - und Gedeck - Karten
fa einfacher wie eleganter Druck - Ausstattung

Tischlieder etc .
fertigt schnell und preiswürdig die
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. Beilage ; um Mleskadener Tagblatt .
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*

Wilhelm v . Humboldt .

( Nachdruck verboten .)( 22 . Fortsetzung .)

14157

netto o

Nerostratze 17 .Telephon 274 .

*
*

Fremder überantwortet worden . Eine ungeheure Besitz -

Verschiebung hat während des letzten Vierteljahrhunderts

allenthalben platzgegriffen ; das Land verliert seine Trag -

nhigkeit für seine republikanischen Einrichtungen und die

Ratten sind gar geschäftig am Werk , es zu interminiren , den

Boden für eine Despotie vorzuarbeiten . Die freie Bauern¬

schaft verschwindet immer mehr , wie sie auch vom Boden

Europas längst verschwunden ist . Und wenn sie nun auch

von unserem Boden verdrängt wird , wohin sollen sich ihre

Kinder wenden ? Giebt es etwa noch mehr Amerikas auf

dem Angesicht der Erde , die ein neuer Columbus erst ent¬

decken muß ? Nein , dieser Erdtheil ist die letzte Zufluchts¬

stätte menschlicher Freiheit . Drüben über dem stillen Ocean

beginnt wieder die alte Welt , dort sind die Länder des

äußersten Orients : China , Japan , Indien , die mit ihren

vielen Hunderten von Millionen schon die dichteste Bevölkerung

tragen , die sie überhaupt fassen können . Die Wellen , der

Völkerwanderungen , welche vor zehntausend Jahren in

Atlantis ihren Ursprung nahmen , sie haben endlich in Ost

und West ihre letzten Ausläufer , die Grenzen ihrer Aus¬

dehnungsfähigkeit , gefunden . Dieses letzte Land der Zuflucht
aber verlieren , heißt für die Menschheit : Alles verlieren ;

jetzt unterzugehcn , heißt für alle Ewigkeit verloren . Heute

nun stehen wir am Scheidewege , und von der Höhe der

Straßenkreuzung herab sehen wir schon die Zukunft herauf¬

dämmern . Auf welchen von beiden Wegen wird sie die

Menschheit finden ? Sollen unsere Nachkommen freie Menschen

oder Sklaven sein ? Sollen sie gebildete Bewohner eines

glücklichen Landes sein , das alle seine Kräfte zur Wohlfahrt

Aller konzentrirt , oder sollen es halb barbarische Knechte

sein , die von einigen wenigen höhergebildeten Herren in

einer Hölle voll endloser , ruheloser Arbeit und ungesühnter

Ungerechtigkeiten leben ? ( Großer Beifall . )

Die ganze Geschichte dieses Planeten aber fassen mir in

die eine große Lebensfrage zusammen : Soll der Erd¬

boden unter möglich viele Besitzer vertheilt

werden , oder soll er sich in den Händen weniger

Großgrundbesitzer anhäufen ?

Ist der Boden einmal für die vielen Einzelbesitzer ver¬

loren gegangen , so wird er von diesen niemals wieder aus

den Händen der Wenigen zurückerobert werden können , und

mit seinem Verlust geht auch alles Andere dahin : Selbst¬

achtung , Glück und Erfolg , Unabhängigkeit , Volksbildung

und alle republikanischen Institutionen . Und wo einst der

Bauer wetterfeste , stramme Buben und heroische Mädchen

aufzog , da wird ein feiges , kriechendes Volk von Miethlingen

dereinst sein Brod in Schande und stupider Gleichgültigkeit

essen . Und in verfaulender Stille stürzt die mächtige Republik

in sich selbst zusammen , gleich dem Riesen , der in der Voll -

blüthe der Mannheit durch einen schuppig - entblätternden

Aussatz umkommt , und den ansteckenden Staub seiner pestilcn -

tialischen Krankheit mit jeder Bewegung seiner entnervten

Riesenglieder um sich herum abschüttelt , seine ganze Ungebung

damit infizirend . ( Beifall .)
Wollt Ihr nun müßig zuschen , Ihr Männer , jljr

Brüder ringsumher , wie diese treffliche Nation verkommt und

untergeht , jene Nation , die in moderner Zeit das wahrhafte

anserwählte Volk Gottes ist , die herrliche Nation , die den

Armen und Verfolgten Herz nnd Hand öffnet , die große
Republik , die von Ackerbauern und Fischern und Jägern ,

von Leuten gegründet wurde , die sich in die Felle selbst¬

erlegter Thiere und in Stoffe kleideten , die ihre Frauen in

der Blockhütte mit eigener Hand gewebt hatten ? ( Rufe : „ Nein !

Nein !" und große Sensation .) Werden nicht die Knochen

dieser Braven sich im Grabe umdrehen , werden nicht die

Geister dieser alten Necken hcrvorquellen aus dem Erdreich ,

aus der Scholle , die sie so heroisch vertheidigten , sich um die

zerschossenen Fahnen von Bunker - Hill schaaren,nnd , ihre alters¬

rostigen Waffen in der Hand , in gespenstigen Kolonnen auf -

marschiren , um ihre Schöpfung , um die große Freiheits -

M3r . 3 . 5 ® eine fein bemalte grosse Waschgarnitnr (
Kaufhaus Caspar Führer , 48 . Kirchgasse 48 . Telephon poo .

____ __

prima Mer ^ rotten per M 1 JBL
Bücklinge , Räucher - und Gelcc - Aal , Sardinen in Del

70Pf . , Tcliratetz - Häringe 80 Pf . , Anchovis , Neunaugen ,

Ochsenfieifchsalai , Brathäringe , Bismar ^ Häringe , prima

Caviar empfiehlt S . Stolpe , Grabenstraße 6 .

5 tadellose !

.Theile ,
Waare . )

Patent - Coats
für Luftheizungen ,

Eierkohle «

von Zeche „ Alte Haase "
,

sowie alle sonstigen Brennmaterialien in nur bester Qualität

empfiehlt _ . _
14012

Th . Sehweissgnth ,

WiMA Stuten - UerWrnM - AnW
1838 gegründet , unter besonderer Staatsaufsicht stehend .

yermäßen : 100 Millionen Mark Rentenversicherung zur

Erhöhung des Einkommens . 1896 gezahlte Renten : 3,713,000 Mk .

Kapitalverstcherung ( für Aussteuer,,MUitandlenst , Studium ) ,

(ßcffeittlidie Zparstaffe . Geschästspläne u . nähere Auskunft bei :

Herrn H . v . Ehrenberg in Coblenz , Rheinstraße 20 , Herren

Feller * « ecUe in Wiesbaden . 141

republik zu schützen , welche die Gleichgültigkeit eineß ent¬

würdigten , verdorbenen Zeitalters , das eine Generation

von Pygmäen gezeugt hat , nicht mehr vertheidigen kann ?

( Stürmischer Beifall . )

Womit aber könnt Ihr helfen , retten , so lange es noch

Zeit ist ?

Wachet darüber , daß der Grundbesitz in den

Händen vieler kleiner Eigenthümer vertheilt
bleibt !

Setzet eine vernünftige Grenze fest , über die

hinaus Niemand Eigenthum besitzen darf !

Sorget dafür , daß jeder Arbeiter ein menschen¬

würdiges Daheim hat !

Gebrauchet Eure Negierungsgewalt , um die

Unterdrückten zu schützen . ( Großer Beifall .)

Benutzet den Staatssäckel dazu , dem Klein¬

bauer aufzuhelfen , indem Ihr ihm auf sein

Land Gelder zu 2 Prozent ausleiht , damit er

seine Scholle aus den Händen der Gründstück -

Wucherer retten kann ; denn diesen Vampyren

das Rückgrat zu brechen , ist eine unerläßliche

Vorbedingung , wenn man verhindern will , daß

das Land der Despotie in die Hände falle .

Ja , wir müssen noch weiter gehen als das : Wir müssen

ein Papiergeld in Höhe von etwa 50 Dollars per Kopf als

gesetzliches Zahlungsmittel ausgeben . ( Ungeheurer Applaus .)

Der Mensch von heute ist ein Sklave und das Geld ist

sein Abgott . Drehen wir doch einfach die Situation um :

machen wir das Geld zu unserm Sklaven und den Menschen

zu unserm Abgott . ( Beifall .) Das Geld wurde ja zum

Nutzen der Menschen erfunden , nicht der Mensch zum Nutzen

des Geldes . Ein Bauer , der einige hundert Scheffel Weizen

zieht , oder ein Handwerker , der eine tobte Masse Stahl

von vielleicht 10 Dollars Werth in eine Waare von etwa

tausend Dollars Werth verwandelt , hat doch sicherlich mehr

für die Menschheit und ihr Wohlergehen geleistet , als alle

Börsenjobber zusammengenommen : denn der Arbeiter hat

etwas zum Nutzen , zum Gebrauch seiner Mitmenschen

geschaffen , sei es etwas zu essen , etwas als Kleidung

zu tragen oder einen Gebranchsgegenstand , während der

Börsenjobber nichts geschaffen hat , als den Ruin desjenigen ,

den er übervortheilt oder unterhandelt hat . Sperrt einmal

so ein paar Hundert reicher Bankiers in einen Keller ein

und gebt ihnen statt der Nahrungsmittel alles Gold , was

der Staatsschatz anftreiben kann ; laßt sie etwa eine Woche

lang beieinander sitzen und um ihr Gold feilschen , nnd

wenn Ihr dann nach 8 Tagen wieder hinunter kommt , so

werden sie Euch anstarren wie die verhungernden Trümmer

einer verunglückten Nordpolexpedition , nnd ihre gespenstischen
Gesichter und hervortretenden Backenknochen , ihre gierig

leuchtenden Augen werden Euch sagen , ob es die Börse

oder der Bäckerladen ist , nach dem sie sich sehnen . ( Großes

Gelächter .) Fragt einmal die Ueberlebenden , die diese

Hungerkur überstanden haben , was wirklicher Reichthum

ist , und sie werden Euch sagen , daß sie alle Schätze

Golkondas für eine Buttersemmel hingeben würden . O ,

Sünde nnd Schande über Euch Alle , die Ihr zugebt , daß

die wirklichen Erzeuger unseres Neichthnms erniedrigt und

unter die Füße getreten werden — von den bloßen Be¬

sitzern einer Anzahl Metallstücke , die an und für sich gar

keinen wesentlichen Werth besitzen nnd lediglich durch einen

vorgeschichtlichen Aberglauben geheiligt werden ! Gestohlen

haben sie einfach diesen „ Werthmesser " mit dem Dietrich

dieses Aberglaubens , und haben ihre Metallstücke in Bestien

verwandelt , die sich schneller vermehren , als irgend eine

Kreatur , die Gott jemals geschaffen ! ( Lauter Beifall .)

( Fortsetzung folgt .)

von der cinfndrften bis zur elegantesten
Ausführung , liefert rasch , gut und zu
mäßigsten Preisen die Buchdruckern
von 12ooo

Carl Sclinegelberger & Cie .

( Inhaber Carl Schnegelberger ),
28 . Marktstratz « 26 .

Comptoir im Hofe links , Parterre .

Die Goldflafche .

Ein allegorisches Traumgesicht von Ignatius Donnelky .

Deutsch von Wolfgang Schaumburg .

In alten Zeiten schnitzte sich der Mensch menschenähnliche
Figuren aus Holz und Stein , nannte dieselben Götter , warf

sich vor ihnen auf die Kniee auf betete das Werk seiner

eigenen Hände au . In modernen Zeiten bildet der Mensch

Regierungen zum Besten der Menschheit und opfert dann

die Menschheit zum Vesten der Negierung ! Das Gewebe

der Artikel und Bestimmungen und Paragraphen , die Maschen

der Gesetzbücher sind schon so eng geworden , daß nfan hinter

diesen künstlich verdichteten Schleiern das Volk gar nicht

mehr sieht , aus dessen Mitte doch die Quelle aller Gesetze

hervorbricht , — und doch sind alle Gesetze wiederum eben

nur für das Volk geschaffen ! Es heißt das nichts Anderes ,
als , um mit dem Dichter zu reden : den Kultus höher stellen

als den Gott , dem dieser Kultus gilt . Es heißt die Kleider

höher schätzen als den Menschen , der drinsteckt ; die Fassung

höher als die Perle , den Körper höher als die Seele und

die Schöpfung höher als den Schöpfer . ( Beifall .)

Gesetze , Verordnungen , Zölle ; Banken , Staatspapiere ,
Geld ; Riten und Glaubensformen und Dogmen , Doctrinen

und Religionen , — sie alle haben nur insofern und nur

dann einen Werth , wenn sie das Wohlergehen der Menschen

fördern . Sobald sie aber mit diesem in Widerspruch ge -

rathen , müssen sie unweigerlich fallen . Der Mensch ist und

bleibt das einzige Objekt in der Welt , das unserer ganzen

Fürsorge werth ist . Es ist die höchste Emanation der

Schöpferkraft , der letzte Zweck , für den dieser Planet ge¬

schaffen wurde ; er ist ein kleiner Gott , der dazu bestimmt

ist , die Pläne des großen Gottes zu verwirklichen , nnd daher

ist es auch die schrecklichste Lästerung gegen diesen ewigen

einzigen Gott , wenn man der Wohlfahrt , dem Glücke , der

freien Entwickelung seiner Kinder , seiner Werkzeuge , der

Menscheix , irgend etwas , irgend ein schlau ersonnenes Hemmniß ,

irgendwelche Theorieeu und Gesetze oder starre Glaubens¬

formen in den Weg wirft . Jede gegen den Menschen von

Menschen verübte Grausamkeit weckt einen uns unhörbaren

Schrei der Entrüstung , der durch das Universum gellt , und

die Engel im Himmel weinen über die Leiden der Menschen .

Die Ungerechtigkeit der Menschenkreatur gegen seinesgleichen ,
das ist jene Todsünde , die nicht vergeben werden kann , und

für welche es Hunderte von Höllen der Reue giebt , die sich

durch ungezählte Aeonen von Zeitaltern hindurchfressen .

( Beifall .) . c .
Ich richte nun an Euch die Gewissensfrage : Sind die

Menschen in diesem freien Lande wirklich frei und glücklich?

Nein , o nein !

Wir brauchen das gewiß nicht erst statistisch nachzuweisen .

Alle Zeitungen berichten tagtäglich über unsägliches Elend .

Ihr Alle wißt , daß die Schlauheit
'

sich überall fettsaugt ,

während ehrliche Arbeit überall verkümmert . Denen , die da

besaßen , gab man noch mehr ; denen , die nichts hatten , nahm

man auch dieses nichts noch weg . Eine ganze Süudflnth

von Schulden , ungeheuer wie die des Noah , hat das ganze

Land überschwemmt , und wenn man die Wasserschleusen ,
aus denen sie hervorbricht , nicht bei Zeiten schließt , so wird

sie bald Haftertief auch die höchsten Bergspitzen menschlichen
Strebens bedecken . Schon sind ganze Millionen unserer

wackersten Arbeiter und Landbauer vom Lande hinweg¬

geschwemmt worden , und ihre Heimstätten sind den Händen

Gelegerrheitskauf !
Eine prachtvolle

Caviar empfiehlt _________
J . Stolpe , Grabenstratze b -

Htttfürto sowie leichtere Transporte werden p . FederroUe

Ullijllyi / billig besorgt von Aug . Unapp , ^ cchnstr . 5 .

Feinste Hammelbraten
' Pfund , franco , 5 bis 5l, ' i Mk . ,

k62
mv . Pooiäors . Emden ( Ostfriesland ) .

Patentschutz .

Patentanwalt Louis l » iU ans Frankfurt a . M . am

Donnerstag , den 4 . November er , von Nachmittags 1 bis

Abends 6 Ullr , im Hotel „ Zum grünen Wald « yrer

anwesend , ertheilt Rath und nimmt Aufträge
heiten des Erfindungsschutzes ( Patente , Gebrauchsmuster ,

Waarenzeicheu re . ) für In - und Ausland entgegen . P 6 «22 Ps . Reue Klnser - Lmsen 22 Ps . ,

17 „
Reue itnt . Maronen 17

„
bei Carl Ziss , Grabenstraße 30 . 14200

6 Pf . Vollhäriuge per St . 6 Pf .

5 „ Rollmöpse „ „ 5 „ 10 Sü 40 Pf .

6 „ Marimrle Häringe per St . 6 Pf .

Carl Kirchner , Wellrttzstryße 27 , Eckladen .

Brant - Ausstattungen
i» MSb - ln u ^ Bett ^ emE

. , ^ isenstraße 24 , Par ^ "

Nicht Schmerz ist Unglück , Glück nicht immer Freude ,
Wer sein Geschick erfüllt , dem lächeln beide .

Alldeutscher Verbaitd .

Jeden Montag , Abends 81/ » Uhr : Gemütliches

Zusammensein im Nonnenhof ( reserv . Tisch ) .______

Schlchlmmcr - Em ' ichtliilsl,

flxummi - W aarenfabrlk .

jjägp
- Paris . - w Zollfr . Versandt .

Feinste Specialitäten .
Muster 3,50 . „ .

6907

Hygien . Schutz , kein Gummi , pr . Dtzd . 3 Mk ., 2 Dtzd . o Mk .

Allein . Niedert . W . Sulibach , Part ., Spiegelgasse 8 .----

» amen - Costüme
werden unter Garantie für eleganten Sitz und feinste Ausführung

zu billigen Preisen angefertigt .

A . Dommershausen ,
'RiMusstrasH 30 , Part .
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W Amtliche Anzeigen

Nichtamtliche Anzeigen

Violine

fäioffi ’
s

hinüber fr offene (Qualität ,

Achten ßie gefätT . beim

Königliche Polizei -Direction .

F66

werden schön u . billig angefertigt
ClVPPVlUCIl Stiftstr . 12 , Gth . 2 Tr . Fr . Böhm .15 .

16 .

Bekanntmachung ,
betreffend die Prival - Jmpfuugen .

M Mierpstrd ,
fahren , ist Veränderung halber sehr preiswürdig zu verkaufen .
Näh , bei B . » Wiesner , Rheinstraße 43 .

OsihtfA Hüte werden chic und billigst garnitt .
wlvWw » Näh . Dotzheimerstratze 33 , Part .

„ S . Gioffi “ und obige
ßchufxmarüe .

<3n alten SeeeKS/fen tu Katen .

bestes und biffigsfee
si& asoKmiftet .

oder ein anderes Orchesterinstrument spielende
Herren , welche geneigt sind , sich einer bestehenden

Philharmonischen Vereinigung anzuschliessen ,
die den Zweck verfolgt , Orchester - und Kammermusik
unter Kunstfreunden in geselliger Weise zu pflegen ,
werden gebeten , sich mit Herrn Kapellmeister Gerhard ,
Friedrichstrasse 48 , in Verbindung zu setzen , woselbst
ihnen jede gewünschte Auskunft zu Theil wird . Die

gemeinschaftlichen Uebungsabende sind Mittwochs ,
8 Uhr , im Saale des Beethoven - Conservatoriums ,

Friedriphstrasse 48 , 3 .

Ortsstatut ,
bctr . die Festsetzung der Zahl der zum Magistrat der Stadt

Wiesbaden gehörenden Schöffen .
Auf Grund des Beschlusses der Stadtverordneten -Bcrsammlung

vom 8 . Octobrr 1897 und der Paragraphen 32 , Abs . 3 , und 98 ber
Städtcordming für die Provinz Naffau , vom 4 . August 1897 ,
werden nachfolgende ortsstatutarische Bestimmungen erlassen :

. . ® *e Zabl der zum Magistrat gehörenden Schöffen wird für
die Stadt Wiesbaden auf 10 festgesetzt .

Dieses Ortsstatut tritt mit dem 1 . April 1898 in Kraft .
Wiesbaden , den 14 . October 1897 .

Der Magistrat , ( gez .) v . Jbcll .
Vorstehendes vom Bezirksausschuß hier am 25 . October 1897

genehmigtes Ortsstatut wird hiermit zur öffentlichen Kemitiiiß
gebracht . *

Wiesbaden , den 30 . October 1897 .
___________ ___ ____________________ Der Magistrat , v . Jbell .

M am 12 . u . 13 . Novbr .,

Bekanutmachlmg .

Die Obst - und Gemüscgärtuerei im Groh -

herzoglichen Schloßparke mit einer größeren Anzah '

von Mistbeetkasten und Treibhäusern soll vom 15 . No¬
vember 1897 an verpachtet werden .

Rcflcctanten auf diese Pachtung werden ersucht , ihre
Offerten bei der unterzeichneten Behörde schriftlich einzureichen
oder aber solche daselbst an Wochentagen in den Vormittags¬
stunden zwischen 9 und 11 Uhr mündlich vorzubringen .

Biebrich , den 15 . October 1897 . F221
Großherzoglich Luxemburgische Fiuauzkammer .

Fxmste holl . Reinette «» zu verkaufen Sedanplatz 4 , Part .

Handarbeiten 1" ^ « »^ ^ ^

Schöne « amellaschen - Garnitur billig zu verkaufen
Krankeustraße 13 , Part . 14123

Stadtdauamt , Abth . für Straßenbau .
Freitag , den 5 . November d . I . , Bormittags 10 Uhr ,

werden auf dem Kehrichtlagerplatz tm District „ Kleinfeldchen "

20 Haufen (je zu 30 Starren ) Hauskehricht öffentlich versteigert .
Wiesbaden , den 27 . October 1897 . *

Bekanntmachung .

Dienstag , den 2 . November er . , Vormittags
10 Uhr , werde » in dem Ladenlokal Mauritius -
ftraße 8 dahier :

1 Laden - Eiurichtnng , best . ans 2 Realen ,
1 Theke , 1 Ladenschrauk u . 1 Erkergestell ,
6 Hänge - , 8 Stehlampen , 45 Lampen¬
glocken , 23 div . emaill . Kaffee - u . Milch¬
kannen , 23 Lampenbrenner und diverses
Kuchengeschirr

öffentlich zwangsweise gegen Baarzahlnug ver¬
steigert .

"
F 234

Die Versteigerung findet bestimmt
statt .

Wiesbaden , den 1 . November 1897 .

H „ 6 . u . 8 .
J . u . K „ 9 . u . 10 .

A am
B

Cu . D „
E u . F „

G „

N ll . O
P u . Q

Bekanntmachung .
Die Uuteroffizierschule Biebrich läßt in der Zeit vom

3 . bis 16 . November r >. I . , jedesmal von 8 Uhr Vormittags
bis 2 Uhr Nachmittags , im Bodenwaagethal bei Frauenstein
Schietzübu »»gen mit scharfe «» Patrone, « abftalten .

Das gefährdete Gelände wird durch Posten abgesperrt werden ,
deren Anordnungen zur Verhütung von Unglücksfällen unweigerlich
Folge zu geben ist .

Dieses wird mit dem Bemerken zur Keuntuiß gebracht , daß
das Betreten des abgesperrtcn Geländes untersagt ist . *

Wiesbaden , den 23 . October 1897 .
Der Polizei - Präsident . K . Prinz v . Ratibor .

gefordert , bis zu der angegebenen Zeit den vorgeschriebenen
Nachweis , falls wlcher nicht schon erbracht ist , im Polizei - Directions -
Sebaude vorznlegen . Auch wollen die Eltern u . s. w ., deren Kinder
und Pflegekinder im Laufe dieses Jahres außerhalb Wiesbaden ge-

wiedergeimpft sind , solches hier nachweisen . *
Wiesbaden , den 6 . October 1897 .

Bekanntmachung .
Die Erd - , Maurer - , Asphalt - , Steinmetz - , Staacker - , Schmiede -

und E -senarbe . ien als Loos I , sowie die Zimmerarbeiten als
Loos II für den Neubau eines Ernpfangsgebaudes mit Neben¬
gebäude auf Bahnhof Idstein sollen vergeben werden .
_ Die bett . Angebote sind mit der Aufschrift „ Arbeiten für dar
Empf .- Gebaude zu Idstein "

versehen , postfrei und verschlossen bis
zum 10 . November d . I . , Borm . 10 Uhr , hierher einznreichen und
findet zu dieser Zett die Eröffnung der Angebote statt .

Die Bedingungen und Unterlagen sind gegen 1,50 Mk . hier zu
erheben und die Zeichnungen auf Zimmer 10 der unterzeichneten
Betnebr -Jnspection eiuzusehen bezw . gegen 4 Mk . Gebühren
ebenfalls zu erheben . F201

Wiesbaden , 31 . October 1897 .
Kgl . Eisenbaftn - Betriebs -Jnspeetio « I

Ortsstatut ,
bett , die Festsetzung der Zahl der zur Siadtverordneten - Versammlung

der Stadt Wiesbaden gehörenden Mitglieder .
Auf Grund des Beschlusses der Stadtverordneten -Versammluna

vom 8 . Oct . 1897 , des Paragraphen 12 , Absatz 3 , der Städtc -
ordnuiig für den Regierungsbezirk Wiesbaden , vom 8. Jun ! 1891
und der Paragraphen 14 , Abs . 2 , und 98 der Städtcordnunq für
d >e Provinz Hessen - Nassau , vom 4 . August 1897 , werden die nach¬
folgenden ortsstatutarischen Bestimmungen erlassen :

8 1 . Die Zahl der Mitglieder ber Stadtverordneten -Ver -
sanunlniig für die Stadt Wiesbaden wird auf 48 festgesetzt

8,2 . Dieses Ortsstatut tritt am 1 . Januar 1898 in Kraft .
Wiesbaden , den 14 . October 1897 .
™ . . . . „ u m . Der Magistrat , ( gez .) v . Abe « .
Vorstehendes vom Bczirksausschiiß hier nm 25 . October 1897

genehmigtes Ortsstatut wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß
gebracht . *

Wiesbaden , den 30 . October 1897 .

Unter Bezugnahme auf die früheren Bekanntmachungen werden
b ' kUuigeu Herren Aerzte , welche im Laufe des Jahres Impfungen ,
dezw . Wiederuiipfiiiigen vorgenommen haben , hierdurch daran er »
«nnert , daß d ' - vorgeschriebenen Listen bis spätestens zum
o , Januar 1898 bei der unterzeichneten Behörde einzureichen sind .

Ferner werden diejeuigen Eltern , Pflegeeltern und Vormünder ,deren impfpfljchtige Kinder im Saufe dieses Jahres wegen Krank¬
heit re . nicht zur Impfung , bezw . Wiederimpfung gelangt sind , auf -
aefordert , bis z « der angegebenen Zeit den vorgeschriebenen
Nachwers , falls solcher nicht ichon erbracht ist . im Volüei - Direetwn «-

R „ 18 .
8 . „ 19 . u . 20 .

T u . U „ 22 .
V u . W „ 23 . n . 24 .

Verdingung .
Die Herstellung der Zintmererarbeiten zu den Um - und

Erweiterungsbauten auf dem Neroberg zu Wiesbaden
soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen werde » .

Zeichnungen und Derdinguiigs -Unterlagen können während der
VormittagSdienststunden im Rathhause , Zimmer No . 42 , eingesehen ,
aber auch von dort — mit Ausnahme der Zeichnungen — ,
gegen Zahlung von 0,50 Mark bezogen werden .

Postmäßig verschloffene und mit der Aufschrift H . A . 41 ver¬
sehene Angebote find bis spätestens Freitag , den 12 . No¬
vember 1897 , Vormittags 10 Uhr , zu welcher Zeit die Er¬
öffnung der Angebote in Gegenwart etwa erschienener Bieter statt -
fiiiden wird , bei der Unterzeichneten Stelle einzureichen . *

Wiesbaden , 28 . October 1897 .

________________
Stadtbauamt , Abth , für Hochbau .

Bekauutmachung .
Im Hinblick auf die bevorstehende Winterzeit werden die

Interessenten daran erinnert , die in Gärten liegenden Wasser¬
leitungen 2c. zu entleeren und Hansleitungen rc . , soweit erforderlich ,
mit ausreichenden Schutzvorrichtungen gegen Einfrieren
zu versehen , wobei das An bringen eines Therinometers an den
betreffenden Stellen sehr empfehlenswerth ist .

Insbesondere mache ich auf die in Neubauten vorhandene
große Gefahr aufmerksam . *

Wiesbaden , den 29 . October 1897 .
Der Dircctor der städt . Wasser - , Gas - u . Elcktr .-Werke .

Muchall .

Bekanntmachung .
Ans Beschluß des Bundesrathes vom

'
7 . Juli er . findet am

1 . Dezember d . j . im Deutschen Reiche eine allgemeine Viehzählung
beschrankteren Umfanges statt , bei deren Ausführung im preußischen
Staate folgende Bestimmungen in Anwendung kommen :

1 . Die Viehzählung ist nach dem Stande vom 1. Dezember d . I .
vorzunehmen und hat sich auf Pferde -, Rind -, Schaf -,
Schweme - und Ziegenvieh , sowie auf Gänse , Enten und
Hühner zu erstrecken . Außerdem ist durch dieselbe die Zahl
der viehbesitzeuben Haushaltlingen ( Hauswirthschasten ) in
ledern Gehöfte u . s. w . ( Hanse ) festzustellen .

2 . Durch die Zahlung soll im Wesentlichen der wirkliche Vieh¬
ff? "? ttvcs Gehöftes ober Anwesens ( Hauses nebst znge -
borigeii Nebengebäuden ) ermittelt werden , jedoch mit der
Maßgabe , daß am Tage der Zählung nur vorübergehend
abwesendes Vieh bei dem Gehöfte ( Hause ), zu welchem es
gehört , mitgezählt wird und dagegen da , wo es nur voriiber -
gehend anwesend ist , z . B . in Wirthshänsern , Ausspannungen ,außer Berück,rchttgung bleibt .

8 - Die Zählung ist unter ber Leitung ber Ortsbehörden durch
freiwillige Zahler vorznuehmen .

4 . Dem Königl . statistischen Büreau in Berlin ist die Vor¬
bereitung der Erhebung , sowie die Prüfung und Zusammen¬
stellung bet Zahlergebnisse übertragen .

Ber ber Ausführung biefer für die Staats - und
Gemeindeverwaltilng , sowie auch zur Förderung wissenschaft -
licher und gemeinnütziger Zwecke wichtigen Erhebuiig wird
auf Die entgegenkommende Mitwirkung der selbstständigen
Ortseinwohner bei der Anstheilung , Ausfüllung und Wieder -
emfammlung der Zählpapiere gerechnet .
„ Ohne diese kann die Zählung in der zur Ersiillmig ihres
Zweckes nothwendigen gründlichen Weise nicht zu Staude
kommen .

. Besonders aber erwarte ich von den dem Regiermigs -
bez : rke angehorigeil Staats - und Gemiindebeamten lind
Lehrern , daß sie den mit der Ausführung des ZählgesckäftS
beauftragten Behörden ihre Betheiligung und Unterstützung
nicht versagen werden .

Ich weise , um einer unter , der Bevölkerung noch immer
? - J £ iteten lrrthumllchen Annahme entgegenziltreten , aus -
drncknch darauf hin , daß die durch die Viehzählung ae -
wonnenen Nachrichten in keiner Weise zu irgend welchen
steuerlichen Zwecken Verwendung finden . *

Wiesbaden , den 6 . October 1897 .
Der Königl ^

Re
^ ierungS - Präsident .

— _________ Krhr . v . Reiswitz .

Polizei - Berorduuug ,
betreffend Abänderung des § 4 ber Polizei - Verordnung vom
16 . Februar 1875 ( Reg .-Anttsbl . S . 80 ) über die Schonung des

Schlachtviehs bei Traiisporten .
Auf Grund des § 137 des Gesetzes über die allgemeine Landes -

verwaltiing vom 30 . Juli 1883 ( Ges .- S . S . 195 ) und ber §§ 6 ,12 unb 13 ber Verordnung über die Polizei -Verwaltung in den neu
erworbenen Landestheilen vom 20 . September 1867 ( G .- S . S . 1529 )
verordne ich mit Znstimmiing des Bezirks -Ansschuffes für den
Umfang des Regierungsbezirks Wiesbaden mit Ausnahme des
Polizeibezirks der Stadt Frankfurt a . M ., was folgt :

3
>
4berRegieruugs -Polizei - Verordnungvoiu l6 . Febrliar1875 ,

Schonung des Schlachtviehes bei Transporten (Reg .- A .- Bl .
S . 80 ) wird in feiner bisherigen Fassung aufgehoben .

Es treten an feine Stelle folgende Bestimmungen :
Die zum Transport benutzten Fuhrwerke müssen

1 . so geräumig sein , daß die Thiere otjne gepreßt ober gescheuert
ju werden , nebeneinander stehen oder liegen können ; die
stopfe der Thiere dürfen nicht vom Fuhrwerk herabhängen .

Au Raum ist zu rechnen :
1 Quadratmeter auf 3 Kälber ,
1 » „ 3 Schweine im Gew . bis zu je 100 Kilo ,
1 n n ? Läufer oder Springer oder 9 Ferkel ,1 i. „ 3 Schafe ( in der Wolle ) oder 4 Schafe

n ( geschoren ) ;
2 . Settenwande von mindestens 75 Cmtr . Höbe haben , welche

derart geschloffen zu halten sind , daß eine Beschädigung der
durch hie Räder unmöglich geiuacht wird , und baß

teilt Korpertheil eines Thieres eingeklemmt werden kann ;3 . nut einer Decke von Flechtwerk , Latten oder Netzen oder mit
ausreichend hohen Seiten - und Rückwäliden versehen sein ,
sodaß ein Entweichen der zu traiisportireuden Thiere mis -
schlossen ist .

Für geknebeltes Vieh und für Kälber nud Schweine ist
eine starke Unterlage von Stroh , Tors , Sägespänen , Gerber -
lohe oder auch Sand zu verwenden .

Ein gemeinschaftlicher Transport von Schweinen und
anderem Kleinvieh darf zu Wagen nur in ber Weise erfolgen ,
baß die Schweine vom Kleinvieh durch eine befestigte
Scheidewand getrennt sind .

Diese Polizeiverorduiiug tritt mit dem 1 . Dezember 1897
in Kraft . *

Wiesbaden , den 24 . September 1897 .
Der Kgl . Regierungs -Präsident .

- ____________ I » Vertr . i Freiherr vo »» Reiswitz . Salm ,

Gerichtsvollzieher .

1 . Novbr .
2 . „
3 . „
4 - „
5 . „

Eiserne Sinder - Bet - ftcUc suche billig zu kaufen . Offerten
unterR : _ Ti2 _MOat ^ ben - $ agbL =$ erIag ;,^ _ _ _ _ __ _ ^ _

142to

Jünger Wocheuschncider für dauernb ges . Steingaffe3,1 ,

___ ________________________________
Der Magistrat , v . Jbell .

Berabreichuug warmen Frühstücks au arme

Schulkinder .
Die vor Jahren nach dem Vorbilde oberer Städte auf An¬

regung eines Menschenfreundes zum crstenmale eingeführte Ver -
abreichiing nxirmen Frühstücks an arme Schulkinder erfreute sich
E' ther bet Zustimmung und werkthätigen Unterstützung weiter

Kreise der hiesigen Bürgerschaft . Wir hoffen daher , daß der er¬
probte Wohlthatigkeitssinn unserer Mitbürger sich auch in diesem
Winter bewahren wird , indem sie uns die Mittel znfiießeii lassen ,welche uns in den Stand setzen , jenen armen Kindern , welche zu
Hanse Morgens , ehe sie in die Schule gehen , nur ein Stückchen
trockenes Brod , ia mitunter nicht einmal dies erhalten , in ber
Schule einen Teller Hafergriitz - Suppe und Brod geben lassen zu

Im vorigen Jahre konnte !! gegen 564 von den Herren Hanpt -
lehrerii ausgesuchte Kinder während der kältesten Zeit des Winters
velpeist werden . Die Zahl der abgegebenen Portionen betrug
nahezu 45,100 . • u

Wer einmal gesehen hat , wie die warme Suppe ben armen
Klnberii schmeckt unb von Aerzten und Lehrern gehört hat weich '
günstiger Erfolg für Körper und Geist erzielt wird , ist gewiß gerne
bereit ein kleines Opfer für ben guten Zweck zu bringen .

Wir haben daher das Vertrauen , daß wir durch milde Gaben— auch die kleinste Spende wird dankbar entgegeugeiiommeii —
in die Lage gesetzt werden , auch in diesem Jahre dem Bebürfiiiß zu
genügen .

’

Ueber die eingegniigeueit Beiträge wird öffentlich quittirt werden .
Gaben nehmen entgegen die Mitglieder der Armendeputation .

Herr Stadtrath Beckel , Pagenstecherstraße 4 ,
, „ Knauer , Emserstraße 59 ,
„ Stadtverordneter H . Hirsch , Bleichstraße 13 ,
. » Kern , Friedrichstraße 8 ,
„ „ Knefeli , Nerostraße 18 ,
» „ Krekel , Dotzheimersttaße 26 ,
, Bezirks -Vorsteher Höpp , Adelheidstraße 91 ,
„ , Capito , Bleichstraße 21 ,
» „ Zollinger , Sckiwalbacherstraße 2oJ
» „ Berger , Mauergasse 21 ,
» n Rumpf , Saalgasse 18 ,
„ „ E . Müller , Feldstraße 22 ,
„ „ H . Müller , Gnstav - Adolsstraße 7,
„ „ Diehl , Emserstraße 73 ,

sowie das städtische Armenbürean , Rathhaus , Zimmer No . 11 .
Ferner haben sich zur Entgegennahme von Gaben gütigst bereit

erklärt :
Herr Kaufmann @ mil Hees j « n . , Inhaber der Firma C . Acker

Nachfolger , Große Burgstraße 16 ,
, . A . Engel , Tannusstraße 4 ,
„ Unverzagt , Lauggafse 30 ,
„ „ A . Mottath , Michelsderg 14 ,
„ » Koch , Ecke Michelsderg unb Kirchgasse ,
, Buchhdlr . Adolf Wilhelms , in Firma Hermann Schell en -

berg ' sche Buchhandlung , Oranienftraße L
Ecke ber Rheinstraße .

Wiesbaden , ben 27 . October 1897 .
Namens ber stäbt . Armeu -Teputation :

___________________ _______
Mangold , Beigeordneter .

Staats - und Gemeindesteuer
für Oktober , November und Dezember 1897 .

( 3 . Rate . )

Die 3 . Rate der Staats - und Gemeindesteuer ist im
Monat November fällig uub werden hierdurch die betreffenden
Zahlungspflichtigen an die Entrichtung der Steuerbeiträge erinnert .

Um einem zu starken Andrang zn begegnen , wird ersucht , sich
möglichst wie folgt bei der Kaffe einfinden zu tooBen .

Die Steuerpflichtigen , welche veranlagt sind m den Straßen
mit den Anfangsbuchstabe »» r

L 11 . , Z 25 . ,
Außerhalb des © tabtberingS am 26 . und 27 . November .

Die Kaffe ist von Vormittags 87 , bis Mittags 1 Uhr geöffnet ,
auSschtteßttch des ersten und letzte « Werktages einer jeden
Monats .

( Am 1 . November d . I . ist ausnahmsweise geöffnet .)
Wiesbaden , den 29 . October 1897 . ♦

Die Stadttaffe .
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14340feinste Dossins .

feinsten .

Altes Blei und Zinn
14327

© ) zustatten .
Mar Kade , Premierlieutenant , und Fra « .Gtt » Kreiruer und Fra « .Annetta Balbo

bß aS .cd
03

kaufen stets zu guten Preisen . Q
~

■iau & Zentner , Glasmalerei , Blebrtcherstraße 9 .

S .2 2 , -'

TI

In 6 Wochen habe ich durch die Behandlung des be¬

rühmten HaarspeciaUstcn Herrn » "*• in

Herford den stärksten Haarwuchs hervorgebracht ; ich war
vorher beinahe kahlköpfig , mit Schuppen , Jucken u . Haar¬
ausfall stark geplagt . Jetzt bin von Allem befreit und habe
stärkeres Haar wie je zuvor . ,

Ich spreche dem Herrn E . Kiko in Herford sur diesen
alücklichen Erfolg meinen wärmsten u . öffentlichen Dank aus .
Niemand sollte versäumen , bei ähnlicher Plage sich schleunigst an

denselben zu wenden . Prospekte sendet er kostenfrei . F62
Jos . Schadenfroh , Müller .

Verloren
auf dem Waldweg zur „ Fischzucht

" ein gold . Panzer - Armband .

Gegen 8 Mk . Belohnung abzngeben bei
Julius Herz , Webergasse 9 .

HühuemiMN - ii . Nagel - Operationen
werden schmerz - und gefahrlos ausgeführt .

W . Wenger , geprüfter Heilgehülfe , BiSmarckrmg 20 .

§ ci

erhalten Waare Inhaber meiner Coupons v . 13 . Oktober .

Heb . Zboralski Nachf . ,

Wir empfehlen unser

grosses Teppichlager .

Nur beste Fabrikate , billigste Preise , reichste Auswahl ,

Oeffentlicher Vortrag
über

Jesus von Nazareth geht vorüber
Dienstag , den 2 . November , Abends S ' / - Uhr ,

in der Kapelle der Kath . - Apost . Gemeinde , Bleichstraße 22 .
Zutritt frei .

Erstes Special - Geschäft in

Thüringer Wurstwaaren
von C . Limpert , Schwalbacherstraüe 47 ,

empfiehlt la Cervelatwurst per Pfd . 1 .60 L>!k., Mettwurst 1 .20 Mk .,
Schmalz u . Wurstfett , prima Waare , per Psd . zu 60 Pfg ., Schinken
im Ganzen 80 Pfg ., im Ausschnitt 1 Mk ., tägl . frisch gek. zu 1 .20 Mk .

Vv 'o ? Ri . ■joü ' -G e
HOFl -EF. Ŝ MAJE-STÄTDES KAISERS .

'
TeleyrAdr .: Zwiebackfabrik - Pots da m

M - 2
" - *

I JPr Vnfli Wiesbaden ,
y • VU 1 • kjilLll ) Friedrichstrasse H u . IO .

Zimmer - Teppiche Mk . 6 — per Stück 1Ibis zu den

Billa .
In Eltville ( Rheingau ) ist vom 1 . Oct . ab eine Billa mit

14 Zimmern , Balkon , Wasserleitung , klein . Vorgarten ,
unmutelb . am Rhein frei gel ., auf mehrere Jahre zn vcr -

micthcn . Preis 1800Mk . Näh . auf Anfr . u . V . L . » 38 an
Haasenstein & Vogler .4 . - G . , Franks . a . M . F46

Todes - Anzeige .

Verwandten und Bekannten die traurige

Nachricht , daß es Gott dem Allmächtigen ge .

fallen hat , unsere liebe Schwester und Tante ,

Misabethe Müller , Mwe . ,

wohlversehen mit den heiligen Stcrbesacrameuten ,

nach kurzem Krankenlager durch einen sanften

Tod zu sich zu rufen .

Die trauernden Hinterbliebenen :

Magd . Schorr , geb . Meisner ,

Magd . Sperling , geb . Trieb ert .

Das Landhaus Möhringstrasse 2 mit je 4 Zimmern , Bad ,
Küche , Balk . in der Etage ist per sofort für 2800 Mk . ander -

weitig zu vermiethen . 1^ » € r » flBiick « Louisenstrasse 17 . 5625

Wiesbaden , 31 . October 1897 .

Die Beerdigung findet Dienstag , Nach¬

mittags l8/ . Uhr , vom Sterbehause , Adelhaid¬

straße 9 , aus statt . 14349

Danksagung .

Für die zahlreichen Beweise herzlicher Theilnahme
bei dem Hinscheiden meiner lieben Frau , unserer guten
Mutter , Schwiegermutter und Großmutter ,

Josefa Grimm ,

u . für die vielen Blumciispenden unfern tiefgefühltenDank .
Die tranerndeu Hinterbliebenen :

Friede . Grimm nebst Kinder « .

Dotzheim , den 30 . Oktober 1897 .

Ambrosia -

Grahambrod
Echt bei : 14352

J . M . Hotli ,
4 . Grosse Burgstrasse 4 ,

Curl Jlertz ,
Aug . Engel .

Bett - Vorlagen „ 1. 50 „ „

| DanKiagnng
(S ) Durch die mir an meinem Jubiläum von (• )

so vielen Seiten zugegangenen brieflichen und
'S ) telegraphischen Gratulationen , sowie durch die

(ei ) sonstigen Liebeszeichen , welche die Feier in un - (• )
vergeßlicher Weise verschönert haben , fühle ich

Sx mich hoch geehrt und beglückt . Im Hinblick auf W

(• ) die sehr große Zahl der Gratulanten muß ich (• )
mich leider darauf beschränken , den betreffenden zg \

W hohen Herrschaften , Schülern und Schülerinnen

(® ) und lieben College » und Kolleginnen von einst (® )
und jetzt für das liebenswürdige Gedenken auf

'S ) diesem Wege meinen tiefempfundenen Dank ab -

S g s a ä to .“ 'S — n £ 5 “

7000 Mk . zur erste » oder auch guten zweite » Hypothek per
1 . Januar ausznleihen . Näh , im Tagbl .-Vcrlag .__________

12970

Ein Laufmüdchen gesucht Schnlgasse 5 , Schuhladen . 13667

Statt jeder besonderen Anzeige die Mittheilung , daß unser liebes Söhnchen und Enkelchen ,

Otto Carl
,

gestern von seinen langen Leiden durch einen sausten Tod erlöst wurde .

Wiesbaden , 30 . Oktober 1897 .

Anfertigung eleg . Damen - Costüme
»um Preise von 8 Mk . 5439

Friedrichstrasse 14 . Frau Rendant Meyer .

Allen Theilnehmenden zur Nachricht , daß upser

Karlcherr
nach vierwöchentlichem Dasein von dieser Erde abgerufcn wurde .

Konrad Kaust und Fra « , geb . Meqantz .

DIOIQIOLZM3
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LIEBIG Company
’

s

FLEISCH- EXTRACT
ist in jeder guten Küche unentbehrlich .

IjJan beachte den blauen Namenszug J . v . Liebig .

F437

WA Markt Kerichte SA

’
HSchsi.
Preis .

( Gegrünflefim ] -» I
60

7 20

11.

EßSTE DELMENHORSTER !
UNOLEÜM - FABRIK ]

25 ; 50

50254 4
100I .

dem Schnh - Lager von 13973

2

1
1

80

zu zahlen 40F 201 1

Der gerichtlich bestellte Pfleger : 96
2

60
401

Ri -dr.
Preis .

2
2
8
6
5

84 .
60

1
1

1
1

3
3

40
50

60
54

1
2

20
40

80
40
40

35
33
31

60
40
84
80
40
80

60

124
1J30
1 -

25
6

10

50
20
12

15

v . 25ech
,

Preise für Ratnralie » nud andere Kebens -

bednrfnisse ; n Wiesbaden
vom 24 . bis 30 . October 1897 .

52
86
36
40
60
40

7
3
4

- 96
180

Wiesbaden , den 30 . October 1897 .
Das Accisc -Amt . Zehrung .

Etwaige Forderungen gegen den

Nachlass des Privatiers Joseph
Henrich zu Wiesbaden bitte ich
alsbald bei mir anzumelden .

Ebenso bitte ich etwaige Forde¬
rungen des Berstorbenen an mich

Joseph Fiedler
,

9 . Manritinsstratze 9 .

Fleisch - Abschlag !
Von heute an 1 . Qualität Rindfleisch per Pfd . 56 Pf .

Grabenstraße 8 .

80
60

Stearinlichter (Motard )
in verschd . Größen per Packet . 1 Pfd . ( 500 Grm .) : 13664

I . Sorte p . Pfd . 60 Pf . , bei 5 Pfd . 55 Pf .
II . „ „ „ 50 , , „ 5 , , 45 »,

F . A . Dienstbach , Rheinstraße 87 .

3
3

- 8
- 6
220
- 10
- 12
- 12
- 16
- 4
- 14
- 12

Ai A
1480

5 |-

Sohlen ! Sohlen !
Die seit Jahren so sehr beliebten Aufnähsohlen

zum Selbstanfnähen , auch mit Absatz , sowie mit Leder¬

sohlen , sowie alle Sorten Einlegesohlen sind in

allen Größen zu den stets billigsten Preisen zu haben in

Wäscllfflaimlll
,

WBÄ1 Franz Fitemer
,

& 5 empfiehlt billigst Welli itzstrasse 6 . 14103

6 Pf . Roheßbiilklinge 6 Pf .

Rechte Kieler Bücklinge 10 Pf . , Sprotten , ritff . Sardinen ,
BiSmarck - Häringe . 14196

Rollmöpse , große , 6 Pf .

Saalgasse 2 . II . FlICBlS , W ^ ergafle .

50
8

14
50
45 :

e :

I . Druchlmarkk .
Hafer . .p . 100 K .
Stroh . . „ 100 „
Heu . . . .. 100 „

II Mich markt .
Ochsen :

I . Onal . p . 50 K .

Linoleum
in allen Qualitäten , am
Stück u . in abgepassten Teppichen ,

empfiehlt billigst 11176

Wilhelm Gerhardt
,

8 . Mauritiusstrasse 3

nächst der Kirchgasse .

Fernsprecher No . 539 .

50 „

3 —
240

ißij

V . Misch .
Ochseuficisch :

von der Keule p . K .
Banchfleisch. „ „

Kuh - o . Rindfl . „ „

» : :
Hammelfleisch . „ „
Schaffleisch . . „ „
Dörrfleisch . . . .
Solberfleisch . „ „
Schinken „
Speck (gcräuch.) „ „
Schweineschmalz „
Niercnsett . . . „ „
Schwartcnmagen :

frisch . . . . „ „
geräuchert . „ „

Bratwurst . . „ „
Fleischivurst . „ ,,
Leber - u . Blutwurst :

frisch . . . . p . K .
geräuchert . , „

Brillant - Gas8l ° l’

l

'
i1cht

:

„
Weiss “

Apparate und Glühkörper
* Fernsprecher Nr . 584 . * nur erstklassiger Qualität . * Taunusstrasse 19 . *

1
160

230
150

70
66

1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1

15
54
14
46

1
1
1
1
1
1
1
1
1
2
1
1
1

2
2
1
1

13
44
14
40

25,5 —
23 50,23

44
28
32
40
40
20

Scheitel , Stirnfrisuren , Perücken

und Halbperücken etc .
werden a . Modernste zu billigsten Preisen angefertigt . 13734

J . Zamponi Wwe . , FprT.X ;
" ‘

uB £
s . Goldgasse s , vis - h - via der Häfnergasse .

4ä
50
15 :
14 ;
14
20 :

8
16 ’

16

— 50
eso :
3 50

’

— 70 |

Kühe :
I . Onal . p . 50 „

II . , „ 50 „
Sdiweme . . p . ,
Kälber
Hammel „
III . Fictuakien .

Butter . . . . p . K .
Eier . . . p . 25 St .
Handkäse „ 100 „
Fabrikkäse „ 100 „
Eßkartoffeln 100 K .
Kartoffeln . . p . K .
Zwiebeln . . . „
Zwiebeln . P . 50K .
Blumenkohl p . St .
Kopfsalat . . „ „
Gurken . . . „ „
Gr . Bohnen p . K .
Wirsing . . . ,, „
Weißkraut . . „ „
Weißkraut p . 50 K .
Nothkraut . p . K .
Gelbe Rüben „ „
Weiße Rüben „ „
Kohlrabi , ob - erd . „
Kohlrabi
Grün - Kohl „
Römisch Kohl „ „
Himbeeren . . „ „
Preißelbeeren „ „
Trauben . . . „ „
Aepfel
Birnen
Zwetscheu . . „ „
Kastanien . . „ „
Eine Gans . . . .
© int Ente . . . . . .
Eine Taube .

Mehr .
Preis .
"

äTÄ
13 60

4 .60
6 -

- 33 50
- 3150
- 29 50

72
68

— 24
6 —
280

— 50

Ein Feldhuhn . . .
Ein Hase
Aal ....... p . K .
Hecht „
Backfische
IV . Urod n . Zklchk .
Schwarzbrod :

Langbrod p . 0,r K .
„ „ ß .

Runobrod „ 0,5 K .
„ . ß .

Weißbrod :
a . 1 Wasserweck . . .
b . 1 Milchbrödcheu .

Weizenmehl :
No . 0 . p . 100 K .

„ I • ,, 100 „
,, II . „ 100 „

Noggenmehl :
No . 0 . p . 100 K .

Die erste »

50 Stück ausgebildete Hähne

edler Gesangs - Kananeu
( prämiirteu Stammes ) ,

kräftige gesunde Vögel , empfiehlt 14246

Julius Praetorius ,

Samen - u . Vogelfutterhandlung ,

88 . Kirchgasse 88 . __

Gaskocher ,
zwei - und dreiflam ., sowie einen größeren , für Restauration rc .
passend , desgl . einen kleinen Gasheizofen billig abzugeben . Näh .
in dem Tagbl .- Vcrlag . 14231

66 -
60 -

1 (28
150 .
1 :24

_______
Rechtsanwalt .

______

| Taschen - Fahrplan |
ä des h

1
„ Wiesbaöener Tagbkcrtt

" |
I Minter 1897/98 |
» ju 10 Pfennig das Stück käuflich im ek

Uerlng , Kanggasse 27 . g .

Riehstsf - Kericht
für die Woche vom 24 . bis 30 . Octobcr 1897 .

Wiesbaden , den 30 . October 1897 .

Städtische Schlachthaus -Verwaltung .

Vieh -

gattnng

Es waren

Preise

per

von — bis Anmerkung .auf -
getrieben

Stück

Qual .

M Pf M Pf

Ochsen . R9 I . 50 kg 70 72
II . Schlacht - 66 — 68 —

Kühe . . 131
I .

II .
gewicht 60

54
— 66

60 _

Schweine 655 1 kg 1 24 1 28
Kälber . 383 Schlacht - 1 30 1 50

Hammel . 242 gewicht 1 — 1 24

Ferkel . . 218 Stück 28 —» 32 —

Theater Concerte etr

Zahn

litt .

Maillart .
Kücken .
Gungl .
Beethoven .
Joh . Strauss .

Geburts - Anzeigen
Verlobungs - Anzeigen
Heiraths - Anzeigen
Trauer -Anzeigen

^ Familien Nachrichtens
w * Bon Berlobiittgen , Heirathen , Geburtennud Todes¬
fälle » »volle man den » „ Tagblatt " sofort durch Postlart «
Anzeige »nachen , sofern Erwähnung derselben unter vorstehender

Rubrik gewünscht wird . Kosten entstehen dadurch nicht .

Ans den Wiesbadener CivUstsndaregillcrn ,

Herrn Hermann Ferner
1 . Freicorps - Marsch . .
2 . Ouvertüre zu „Jessonda “

.......

Herrn Hermann Inner .
1 . Ouvertüre zu „Das Glöckchen des Eremiten “

2 . Maurische Fantasie .....
3 . Perpetuum mobile , Burleske . . . . .
4 . II . Finale aus „Fidelio “ ..... .
5 . Trau - schau - vrcm ! Walzer aus „ Waldmeister “

Fahrplan
der in Wiesbaden mündenden Eisenbahnen .

Winter 1897/98 .
Die Schnellzüge sind fett gedruckt . — P bedeutet : Bahnpost .

Atelier . Künstl . Zähno in Gold , Kautschuk
und Platina . Plombiren , Zahnziehen schmerzt
Garantie und billige Preise . 13385

Albert Wolff ,
Michelsberg 8 . I , Ecke Kirchgasse .

Kurhaus zu Wiesbaden .

Montag , 1 . November , Nachmittags 4 Uhr :

Abonnements - Concert
des städt Kur - Orchesters , unter Leitung des Concertmeistero

in einfacher wie feiner Ausführung
fertigt die

L . Schelleoberg
’
scle Hot-Bachdruckerei

Comptoir : Langgasie »7, Erdgeschoss .

Millöcker .
Spohr .
Chabrier .
Lumbye .

6 Ouvertüre zu „ Russlan und Ludmilla “ . . Glinka .
7 . Pastoral - Fantasie .....Willmers .
8 . Kaiserjäger - Marsch Eilenberg .

3 . Habanera ............
4 . Traumbilder , Fantasie .

Zithei - Solo : Herr Walter .
5 . Introduction und Walzer aus der Suite

„Ein Carnevalsfest “ E . Harimann .
6 . Ouvertüre zu „ Struensee “ Meyerbeer .
7 . Andante cantabile a . d . Streichquartett op . ll Tschaikowsky .
8 . Fantasie aus „ Der Troubadour “ . . . . . Verdi .

Geboren . 23 . Oct . : dem Spezereiwaarenhändler Philipp Sättig
e. T ., Anna . 24 . Oct . : demMagistratshülfsboten Joseph Weimer
e. S ., Karl Otto Adolf ; dem Glaser Joseph Faiale e. S ., Wil¬
helm Richard . 26 . Oct . : bciu Holzmaler Philipp Wilhelm Mcyer
e. S ., Wilhelm Willy Max . 29 . Oct . : dem Schuhmacher Georg
Franz Fischer t . S . , Leonhard August Adolar .

Aufgeboten . Taglöhner Johann Müller hier mit Margarethe Ries
hier . Maschinenarbeiter Heinrich Philipp Carl Jacob Wilhelm
Heylmauu hier mit Anna Margarethe Menncr hier . Taglöhner
Franz Metzler hier mit Helene Wege hier . Elektrotechniker
Richard Panl Hofmann hier mit Karoline Katharine Christiane
Maria Morasch hier . Photograph Christian Peters zu Rhein¬
felden in der Schweiz mit Martha Zeiser daselbst . Schlosser -

ee Wilhelm Gattung hier mit Katharina Hund hier . Kellner
tin Diefenbach hier mit Magdalene Schliffer hier . Handels

gärtner Johann Georg August Urban hier mit Clara Elisabeth
Busch zu Köstritz .

Verehelicht , ßehrer Panl Münz zu Eltville mit Katharina Egeuolk
hier . Kaufmann Julius Becker zu Frankenthal in der Pfalz mrt
Maria Franziska Henriette Hedwig Attermcyer hier . Agent
Friedrich Wilhelm Ernst Mces zu TrebuS , Kreis GroßgeraU ,
mit Mathilde Emilie Schütz hier . Kellner Paul Richard Bottger
hier mit Ida Henriette Rcgine Erndtmann hier . Schriftsetzer
Franz Joseph Jakob Bertina hier mit Wilhelmine Christiane
Emilie Müller hier . Küfergehülfe Philipp Adam Louis Christian
Fuhrniann hier mit Katharine Margarethe Christiane Meister
hier . Berw . Fuhrmann Georg Conradt hier mit Pauline Gerhardt
hier . Taglöhner Adolf Wittlich hier mit Anna Bahette August «
Christiane Kern hier . Herren - schneider Friedrich August Heine¬
mann hier mit Katharine Auguste Euler hier . Steinhauergehülfe
Philipp Christian , gen . Wilhelm Rainspott hier mit Helene Elis «
Schmidt hier . Maschinenmeister Emil August Karl Wildert hier
mit Margaretha Marie Antonette Ziß hier . Friseur Karl
ßonginus Eppel hier mit Catharine Marie Pauline Hallein hier .
Schlossergehülse Georg Wilhelm Friedrich Rossel hier mit Julie
Maria Elisabeth Opel hier .

Gestorben . 29 . Oct . : Luise , geb . Winterineyer , Ehefrau des

Ziegeleibcfitzers Friedrich Rossel , 51 I . 8 M . IT . ; Elisabeth ,
T . des Schreineraehülsen Nikolaus Freund , 1 M . 9 T . ; Buch¬
händler Joseph Dillmann , 52 I . 2 M . 3 T . ; Margarethe , geb .
Rapp , Witttve des Pumpenmachers Friedrich Jacob , 64J . 9M . ;
Carl Otto , S . des Kgl . Premierlieutenants Max Bade , 2 M . ;
unverehelichte Therese Aust , ohne Gewerbe , 86 I . 3 M . 5 T .
30 . Oct . : Ccmeutarbeiter Jakob Eick , 40 I . 11 M . 27 T .

Abends 8 Uhr : *

Abonnements - Concert
des städtischen Kur - Orchesters , unter Leitung des Concertmeister »

Abfahrt
von Wiesbaden . Richtung

Ankunft
in Wiesbaden .

512 5i2t § 623p J05 737 810f
908 IQ40f | 1091156 | 238105p
150f 2" 335s <07 60«f 602
622 700p 712+ 815 912 t *

912 P 1026f 1105
t Nur bis Kastel .
§ Bis 31. Oct . u . ab 1. Apr .
* Nur Sonn - u . Feiertags .

Wiesbaden -
Frankfurt

(Tauuusbalmhof )

525 f § 643f 745 912 1Q05P
IQSOf | (07 l ]47p 1215-j- 109
| 38 230f 302 354p 425f 5«
5 ' 0 612 715f 714 845f 92Z

055t * 1011P | | IO 1223
t Von Kastel .
8 Bis 31. Oct . u . ab 1. Apr .* Nur Sonn - u . Feiertags .

714 800f ß50 942 1048 1125f
1240 120 2251 * 288 457 541

730p 1030+ 1158
t Bis Büdesheim .
♦ Nur Sonn - u . Feiertags .

Wiesbaden -
Coblenz

(Eheinbahnhof )

52s 638f 748f 8 920p 1028+
| 140 1220f 1255 311 4301
626 fi55 8Hf * 821 | Q00Illg

t Von Büdesheim .
5 Ab 1. Nov . bis 31. Mars .* Nur Sonn - u. Feiertags .

521P 853 1155 259p 508 g52s
725§ 815

+ Nur Samstags .
§ Werkt , äusser Samst .

Wiesbaden -
Niedernhausen -

Limburg
(Hess . Ludwigsb .)

5071 6258 700 1028p 151
429p 7J12949

t Nur Montags .
§ Nur Werktags .

710p 8401 1100 216p 410f
656 f * 757p

t Bis L .-Schwalbach .• Sonn - u . Feiertags bis
Zollhaus .

Wiesbaden -
Langen -

Schwalbach -
Dlez - Limburg1

(Eheinbahnhof )

68O* § 6" *t 755* 1Q18P
1228 435p 615* 942p

♦ Von L .-Schwalbach .
§ Bis 14. Oct . u. ab 1. Apr .
t Ab 15. Oct . b . 31. März .

715f § 735* g26 9I8 1016 nie
1146 1216 116 216 246 3IO
4I6 5I6 6,16 61« 716 ? p26?

10OOf ?
t Ab Bahnhöfe .
§ Nur an Wochentagen♦ Ab Köderstrasse .
? Nur bis Mainzerstrasse

(Biebrich ).

Dampf¬
strassenbahn
Wiesbaden -

Biebrich
(die zwischenWiesbaden
[Beausite] u. Biebrich
und umgekehrt ver¬
kehrenden Züge).

700§t 785* 814 844 945
1Q34 1134 1204 104 2°4 23*
304 404 ß04 604 624 704 821

8121
5 Nur an Wochentagen

und ab Mainzerstrasse
(Biebrich ).

t Bis Bahnhöfe .
* Bis Böderstrasse .



2
. Beilnge juni Meskaüener Tagblatt

45 * Jahrgang . 1897 .Montag , den 1 . UovrmberUo . 310 . Adend - Ansgade

Chines . Thee - Jmport
I

Wandplatten

Fraukenstraße 17 .

I Mandelkleie
vorzügliches Präparat , empfiehlt per
1 Mark

Drogerie O . ISrodt '9

Van

Keihnachts - Anzeigen

für das agblatt
gesoklossen . 13308

Frische Pfälzer Land

9

Pfund
14145

ohne Begleitung betreten , finden für sich

und ihre Kinder aufmerksame Bedienung
und neben einem erfrischenden Getränk reiche

Auswahl von Gebäck .

Die Bereitung des Cacaos findet vor den

Augen der Besucher statt und kostet nro

Tasse 15 Pfennig . Die Stube , unter Aufsicht

einer Leiterin , wird Abends punkt 8 Uhr

| ist schon lange ein beliebter Aufenthalt für

| die Damen geworden , denn sie können dieselbe

pflegt dasselbe stets lebhaft benutzt zu werden und es ist daher rathsam , recht bald mit dein Anzeigen zu beginnen .

Einzelne Firmen haben denn auch ihre lveihnachts - Anzeigen dem „ Tagblsit " bereits aufgegeben , was sich
allgemein schon um deswillen empfiehlt , damit die Wirkung derartiger Empfehlungen voll und ganj
ausgenutzk werden kann .

Ferner liegt es im Inkerrste der Inserenten selbst , die Anzeigen frühzeitig zu bestellen , weil

dann besondere wünsche wegen der Seiten - Anordnung und der typographischen Ausstattung der

Anzeigen leichter berücksichtigt werden können . Diese beiden Punkte , sowie die leichte Neberstchtlichkrit und

bequeme Zerlegbarkeit eines Inseratenblattes für den Leser , wie sie das „ Tagblatt " bietet , sind für die

Wirkung des Inserats ebenfalls von groher Wichtigkeit und die anzeigende Geschäftswelt sollte ihnen
daher beim Annonciren im eigenen Interesse eine entscheidende Beachtung schenken .

Ebenso wichtig ist für bas Publikum , namentlich die inserirendr Geschäftswelt , die Thaksachr ,

daß das „ Tagblatt
" seine Abonnenten — jetzt 15,000 — pun allergrößten Theile in der

Kaufkräftigen Bevölkerung hiesiger Stadt besitzt .

Tel . 490 . 16 . Albrechtstrasse 16 .

Model
für vollständige 2lns -

ftattuuge » in grösster
Auswahl zu anerkannt

billigen Preisen .

Als besonders
preiswerth empfehlen

15 Stück

VerticoM

Conrad Krell
,

nr * Taunusstrasse 13 . " WG
Telephon 510 .

EiserneFlaschenschränke
mit festen Schlössern , 13065

zu 50 bis 300 Flaschen .

Haar - Arbeiten .

Tadellose Anfertigung sämmtlicher Haararbeiten
zu billigen Preisen in nur eigenem Atelier . 13367

Damen - Shamponiren mit Trocken - Einrichtuug .

M . «Tung , Friseur ,
Wilhelmstraße 8 ( Hotel Metropole ) .

Frankfurt a . M . ,

Bröimerstrasse 7 .

Etablissement für Wasserleitungs - und

Pumpen - Anlagen .

in allen Farben in empfehlende Erinnerung . Porzellan - Oese «
werden auf Wunsch zu Permauentdauerbrenuern eingerichtet ,
sodaß dieselben den böchsten Anforderungen genügen . Alte
Porzellan - vesen werden eb .nfalls mit dieser Einrichtung zu
den billigsten Preisen eingerichtet . 10061

C . Eläaies
,

ileisswasser - Reservoiren

und Bade - Oefeu
bester Constriiction und solidester Aus¬

führung fertigt und versendet zu äusserst

billigen Preisen ( E . Fa . 4405 ) F 24

E . Bauer & F . Fried
,

rc . entfernt schmerz - u . gcsahr -
« PlltJIUlUnpU los J . Kuhl , gcpr . Heil -

gehülfe , Nerostraße S . Allseitige Anerkennung « » ! 10462

Zahn - Atelier
Karl Märker , Schwalbacherstrafte 27 , 1 . St .

Absolut schmerzlose Zaftnoperationen .

von Kempau in Hamburg .

Feinster Souchong - Thee 125 Gr . 90 Pf .,
„ Souchong - ti . Congong -Thce 125 „ 70 „
„ Congona -Thee 125 „ 55 ,
„ Thee - Lpitzen -Thee 125 . 40 „

Alles verzollt , lose ausgewogen bei 14201
Carl Hiss . Grabenstraße 30 , vis - ^ - vis d . warmen -Quelle .

Der Nachtrag zu unserem

Adressbuch von Wiesbaden
und Umgegend

befindet sich z . Zt . in Bearbeitung , und werden hierfür

Anmeldungen von Um - und Zuzügen , sowie sonstige
Wünsche gerne von uns entgegengenommen . 14247

Carl Sdmegclbergcr & Cie. ,

Verlagshandluug und Buchdruckerci ,
26 . Marktstrasse 26 .

Diamantmehl ,
feinstes Weizcnblüthenmchl , unübertrefflich als Eoufcctmehl ,
in halbgriffiger wie extra sein weicher Qualität , pfundweise abge¬
wogen oder in Säckchen von 5 und 10 Pfund

pro Pfund 18 Pf .

Weizkiilwrschuß , feinstes Kuchenmehl ,
pro Pfund 16 Pf «,

bei sackweisem Bezug L 2 Mk . billiger .

Lebensmittel - Consumlokal der Firma 0 . F . W. Schwanke ,
Schwalbacherstraße 49 , gegenüber der Platterstraße . Tel . 414 .

älteste , grlrsrnste , billigste und beliebteste Zeitung lviesbadens genießt das „ Tagblatt "

bei den verehrlichen Inserenten wegen des grvhell Erfolges seiner Anzeigen mit Recht den Vorzug vor allen

anderen in Betracht kommenden veröffentlichungs -RIitteln . — Besonders für

- L - Weiß nachte - SmxfehkunZen

Prima

Theespitzen
aus reinem Souchong der neuesten Ernte

per Pfd . Mk . 1 . 80 empfiehlt 13548

A . H . Linnenkohl
,

15 . Ellenbogengasse 15 .

Bringe hiermit den geehrten Herrschaften mein reichhaltig
^

Lager von den einfachsten bis zu den feinsten feuervergoldcten

Porzellan Oefen ,

sowie

( garantirt reine Bauernbutter ) per Pfund Mk . 1 . — .
Für Wiedcrvcrkäufer bedeutend billiger .

ff . Centris . - Molkerei - Süßrahm - Butter
ifeinstes Product , täglich frisch ) , für Wiedcrverkäufer bei Abnahme

von 5 Pfd . Mk . 1 . 15 bei

J . Hornung A Cie . , 3 . Häfnerg . 3 .

An gutem Mittags - und Abeudtisch können sich noch
einige Herren betheiligen Helenenstraße 6 , Part .

( 188/a ) F6
F 113

* * Leset Alle ! - MI
Hcrrcn - Anzüge werden unter Garantie nach Maß angefertigt .

Hosen 3 .50 Mk ., Ncberzichcr9Mk ., Röcke gewendet 6 Mk ., sowie
getr . Kleider ger . u . repar . bei H . uteber , Herren - Schneider ,
Luiseustr . 6 , Stb . , nabe Wilhelnfltr . Reichh . Muster - Collect . 14243

Bersch . Sort . pr . Acpfel im Ctr . zu vk. Jahnflr . 5 , H . 13247

Frankenstrasie 20 .

Conrad Krell
,

Taunusstrasse 13 ,
Telephon No . 510 ,

empf . in grösster Ausswahl :

Kohlenkasten .
Kohlenfüller .
Kohleneinier .
Ofenschirme .
O fen versetzet .

Feuergeräthe .
Wärmflaschen .
Wärmsteine . £
Fusswärmer . g

Jobs. Weigand & Co
,

| 26 . Marktstrafie 26

__________ ( Drei Könige ) .

Für Schuhmacher !
Fertige Schäfte aller Art in feinster Ausführung zu billigsten

Preisen . Maßarbeit innerhalb 6 Stunden bei

Job . Blomer , Schüstesublik ,
Neugass « 1 , 2 .

itii



45 . Jahrs aug . 9t0 , 610 ,
Wiesbadener Tagblatt ( Abend - Ausgabe ) . Verlag : Lauggaffe 27 .

A Medicinal - Drogerie „
Sanltas44

3 . Mauritiusstr . 3 , im Centrum der Stadt , neben Walhalla . — Telephon 562 .

Hochfeine alte Cognac
’

s , f

11 <1098 128 62 217 355 58 447 820 59 117152304 563 635 40 765
292 522 87 666 733 66

77168 24313610

769 97 889

X

X

Moritzstrasse 30,11 . 1. — Moritzstrasse 30 , II . I ,

9631zucker .

364 464 748 856 » >8145 242 54 85 <
» » 4072 305 631 803 » « 5158 289 66

Vortheilhafteste
Bezugsquelle .

Nur prima Waaren
bei billigsten Preisen .

118200 30 318 428 557 947 118154 245 75

" 28 814 913 ÖS
» » 0284 848 78 420 571 806 [1500 ] 49 64 9 ' 6 » » 1102 40 279 385

689 91 928 82 » 060 65 364 464 748 856 » >8145 242 54 85 473 a? 4
692 722 62 85 839 96 » » 4072 305 631 803 » « 5158 289 66 99 141

Anfertigung
nach

Maass .

Seite IO . 1 . November 1897 .

i '

Köln 1895 .

Scliulimacliermeister

Special - Artikel :

Garantie ! reiner Caeao pro Pfd . v . Mk . 1 .80 an .

Hochfeine Thee ’ e neuester Ernte

pro Pfd . von 2 Mk . an .

la Bourbon - Vanille Stange von 20 Pf . an .
la Himbeersaft pro Fl . 50 und 90 Pf .

95 109268 98 311 53 622 743 72 871
i 10138 [15 0001 220 43 58 644 853 930 111043 48 87 102 251

368 76 433 506 25 II » 036 411 68 595 877 113307 82 638 795 962
79 [300 ] 114096 228 59 402 512 68 824 28 51 79 914 115058 159

Gut nud billig
sind erhältlich :

Deutsche , französische und ungarische

Cognacs
dei » . Müller , Webergaffe 3 , 8 .

Mittler 1897/98

zu 50 Kfg . das Stück käuflich im

Vertag , Kauggasse 27 .

Der Plakatfahrplan enthält die Ankunfts - und

Abfahrtszeiten der in Wiesbaden piLndendeii Eisen¬
bahnen , der Dampfstraßenbahn rc . in üverfichtiicher Form
und eignet sich besonders für Gasthöfe , Restaurationen ,
verkaufslokale , Büreaux u . dgl .

Wn :
Bettunterlagen von

Mk . 1 .80 bis 5 — ,
Irrigatoren ,
Clystirspritzen ,
Verbandstoffe ,
Stechbecken ,
Brusthütchen ,
Mikhpumpen ,
Aechte Krcuznacher

Mutterlauge ,
Krcuznacher Salz ,
Stassfurter Salz ,
Secsalz ,
Wundschwämme .

8 . Ziehung der 4 . Klaffe 197 . Königs . Preutz . Lotterie .
8 :t [ iuig vom 30. CHoitr 1897, voriuitt ««? .

Kur die » tiuiimt ölet 210 Mark fiub dru bdrefieultu iiuuimtta
iu Parenthese beigefügt.

(Ohne Aewähr .)
145 [300 ] 353 549 727 956 1258 335 68 72 546 617 41 733 818 47

8207 19 849 911 3129 [3000 ] 52 231 66 392 447 [3000 ] 873 4169 221
412 597 797 834 90 996 5076 348 478 643 83 801 [15001 69 6211 363
474 501 99 7003 209 336 484 612 894 8148 278 [3000 ] 409 13 [300 ]
692 623 905 25 39 56 82 9 )09 [1500 ] 199 235 320 587 851 83 936 77 91

10014 43 156 500 616 97 789 860 913 45 11023 191 309 622 887
976 12083 190 422 84 684 746 87 976 [3000 ] 92 1 3034 437 67 867
14062 194 223 25 61 319 537 635 787 88 1 5218 20 50 368 545 600 35
[300 ] 47 77 867 1 0095 808 418 34 513 26 [500 ] 86 95 658 712 69 842
88 97 915 1 7009 275 91 379 608 42 747 57 [500 ] 74 832 958 18088
132 53 244 340 472 503 663 881 952 19264 317 29 31 547 974

» 0127 57 353 493 551 767 804 21032 214 439 57 506 19 77 95
613 13000 ] 712 18 70 854 72 945 80 » » 048 85 181 301 16 418 64 552
605 819 28159 287 90 610 718 80 96 [500 ] 898 902 31 » 4358 403 629
971 25010 [1500 ] 25 146 2s8 98 761 809 47 62 945 26042 108 [1500 ]
18 58 222 318 60 447 55 69 606 28 27036 98 112 67 89 258 71 308
81 535 74 93 709 13 93 895 2 8003 164 94 265 409 45 69 506 600 907
43 29007 173 [3000 ] 376 [500 ] 694 734 [500 ] 851

110137 272 329 445 64 [1500 ] 551 752 806 963 31001 196 310 83
407 12 670 995 * »010 324 91 446 954 74 33043 161 [5000 ] 245 87
426 842 914 31184 536 50 35173 246 735 852 86051 219 20 [300 ]
403 1300] 65 693 737 898 37030 207 [1500 ] 65 77 303 49 464 515 23
648 708 47 926 [300 ] 88051 56 86 140 206 [300 ] 18 [500 ] 406 529 633
56 70 747 80047 188 313 047 65 722 90 98 922 26 71

40031 218 303 427 83 544 702 49 79 4 1055 183 373 99 406 58 62
522 602 37 90 765 91 42027 29 120 30 82 623 63 74 742 831 922
43236 356 407 94 530 54 98 629 731 821 963 4 4031 305 29 [300 ] 93
651 747 952 [ 1500 ] 4 5036 207 9 58 359 66 411 24 567 70 843 927
[5000 ] 50 4 0074 85 110 94 213 648 748 823 77 950 47099 120 34
426 68 81 734 48005 211 15 40 [1500 ] 79 403 [3000 ] 99 552 402o0
359 400 25 546 96 814 18 911 66

50146 87 201 [1500 ] 32 304 22 409 [300 ] 796 855 940 51029 64
157 266 392 470 572 930 58211 35 717 34 800 18 53020 [3000 ] 36
138 337 570 646 [1500 ] 84 734 816 33 47 959 84015 66 [300 ] 127 280
99 303 10 55023 37 82 412 96 562 631 64 88 750 61 845 56151 82
219 341 66 422 57 69 580 634 726 933 73 57001 180 238 301 27 407
53 83 686 813 974 58190 285 414 41 623 701 864 906 58002 [1500 ]
67 88 125 89 215 86 1300] 672 766 964 80 98 „ „(>0040 [3001 287 11500 ] 352 725 833 950 61076 98 361 478 691 734
839 « 2067 169 267 400 34 [1500 ] 62 513 28 829 71 [3000 ] 81 03039
138 204 87 92 395 572 641 841 73 82 [500 ] 988 64053 54 169 205 358
782 864 84 928 62 6 5041 367 440 68 [300 ] 521 820 33 53 66054 212
94 [ .00 ] 301 523 857 65 900 67040 41 44 449 687 68050 89 94 200
39 388 611 803 931 « » 324 62 505 32 [1500 ] 91 668 [5000 ] 761 63

Heinrich Kopp
Silberne Medaille

Makatfahrplan
des

527 [3000 ] 90
<Sewi « nrade verblieben : 1 Sttoiiu :a 50000 Mk . 2 ja 200000 Mk.,

3 au 50000 Mk., 1 zu 40 000 Mk , 5 zu 30 000 T , 17 aa 16000 $ 1, 2S J*
10000 StL , 54 zu 5000 Mk., 860 in 8000 SW., 810 , 1600 Mk.. 1000 in 500 ÄL

Bettfedern
und Daunen

aus den best . Flussgegenden ,
doppelt gereinigt und voll¬

ständig staubfrei ,

Bettdrelle ,

Feder - und

Baunencöper
in allen Preis -

und Bilcr :
Nestle ’s Kindermehl ,
Kufeke ’s Kindermehl ,
Muffler ’s Kinder¬

nahrung ,
Soxhlet - Apparate ,
Gummisauger ,
Kinderflaschen ,
Kindersfeifen ,
Kinderschwämme ,
Kinderpuder ,
Medicinal - Leberthran ,
Garantirt reiner Milch¬

lagen , sowie

complete Betten
empfiehlt in anerkannt vorzüglichen Qualitäten
zu billigsten Preisen 13401

Heinrich Leichen
,

25 . Langgasse 25 .

IV * Streng reelle Bedienung ! ! !

Goldene Medaille

II . Internationale pliarniacoutische Ausstellung
Prag 1806 .

Apotheker Gebrüder Leder ’ s balsamische Erd -
NUsiöl - Leife , unübertroffen in ihrer ausgezeichneten
Wirkung gegen rauhe , spröde Haut , verleiht sie den

zartesten Teint , ä 30 Pf . und ä Packet (4 Stuck ) 1 Mk .
Br . li . Beringuier ' a aromat . KroNkNgkift ( Quint¬

essenz d ’Eau de Cologne ) , ein ankerst seines Parfüm ,
dient zur Erfrischung der Lebensgeister und zur Stärkung
der Nerven ; ä Flacon 1,25 Mark und 75 Pf .

Br . Ii . Beringnier ’ s Kräntcrwurzel - .Haaröl zur
Stärkung und Verschönerung der Kopf - « nd Barthaare ,
sowie zur Beseitigung der Schuppen ä 75 Pf .

Das alleinige Depot der obigen Spezialitäten
befindet sich für Wiesbaden in der Drogerie Moebns ,
Taunusftraße 25 . 10044

8412O708C 847 999 121054 153 418 [300 ] 25 547 60 653 [1500 ] 739
875 909 87 122044 185 88 22 t 548 77 614 19 707 39 42 944 12 .3000
[10 00 » ] 84 183 235 419 525 631 881 916 23 124166 15 28 48 69 75
310 426 [3000 ] 664 859 62 [1500 ] 937 125053 149 202 43 451 540 702
81 936 73 126062 258 355 778 830 127236 316 431 54 543 614 812
26 958 76 128196 215 23 67 [300 ] 342 45 67 86 428 551 92 810 938
58 70 79 1 20066 258 386 458 577 619 771 814 49

130146 212 87 314 55 459 576 741 981 131253 351 53 421 29 34
50 65 [3000 ] 527 702 946 1 .32031 67 138 374 [ 1500 ] 508 15 47 [3000 ] 99
641 [30001 99 751 69 133021 95 684 737 74 823 36 184031 69 175
90 253 62 81 463 733 98 [3000 ] 883 86 1 35161 72 269 93 394 98 531
688 701 [500 ] 837 993 1 36029 296 316 450 789 955 1 37023 76 160
510 627 747 865 1 38043 113 411 79 522 [300 ] 980 138328 507 604

7A9 «56 64 942 75
140037 232 329 33 755 57 78 830 83 [500 ] 918 [1500 ] 141013 811

[500 ] 59 429 594 674 82 84 933 62 1 -12013 45 75 84 220 44 88 354 81
587 610 871 14 3429 50 58 77 87 629 876 1 44221 79 306 97 506 640
780 827 946 145060 156 221 338 427 525 774 140128 [300 ] 200 10 79
442 561 685 825 42 44 912 [1500 ] 78 147059 125 [500 ] 249 83 88 432
582 612 20 [500 ] 36 988 1 48021 31 42 52 192 451 [300 ] 529 51 662
808 20 54 902 [800 ] 90 140014 [500 ] 52 15001 154 459 [300 ] 85 556 67
748

150207
*
336 68 566 724 918 1 51017 240 309 23 619 44 [500 ] 740

87 897 940 48 69 [ SCO] 81 153270 317 52 404 512 44 897 1 53064 124
353 60 [300 ] 62 522 97 713 1300] 42 846 154112 67 249 421 717 1 55009
99 274 600 73 82 725 889 948 71 156035 77 317 494 712 51 879
157042 55 194 241 352 724 158033 SO 87 1.18 33 90 292 303 593 681
710 29 953 83 159033 131 209 422 582 84 703 11 32 839 82 948 [300 ]

160194 212 48 333 431 [500 ] 600 20 51 85 798 878 89 161342
163151 335 44 480 537 163006 11 142 78 310 [500 ] 46 425 oOl 81 795
[500 ] 164293 497 684 717 165043 208 49 [500 ] 431 621 50 54 772
969 1 66108 24 99 233 36 43 85 92 330 472 96 638 93 [30001 70 :) 9
167213 30 54 311 [300 ] 64 74 466 518 78 81 908 168016 86 [300 ] 197
257 376 78 427 56 59 602 745 57 922 1 68042 [1500 ] 102 421 26 520
64 779 999

170007 [500 ] 12 [300 ] 67 [3000 ] 139 392 445 1 71127 47 85 427 86
747 809 89 1 78007 54 179 84 365 668 [500 ] 984 89 173803 37 42
434 [300 ] 610 1 74023 25 242 549 94 747 949 1 75066 218 570 887 91
176077 84 109 31 242 98 [15001 338 46 [3000 ] 52 473 632 960 " 7027
64 173 83 229 352 1300 ] 417 42 670 89 721 976 1 78084 245 445 52 54
546 [30 000 ] 674 741 82 98 959 170104 9 215 329 55 7b 411 78 508
709 19 QQ gl

180308 92 404 646 77 864 947 1 81037 * 14 53 410 73 94 657 781
973 182014 [300 ] 218 [3000 ] 34 96 356 82 9- [3000 ] 440 551 [1500 ] 90
616 33 80 716 26 831 94 940 [300 ] 79 1 83096 266 398 464 943 184036
245 72 372 77 420 562 767 842 [300 ] 73 1 85148 252 [3001 77 [ouO]
656 714 56 [500 ] 976 186109 20 282 513 28 14 629 920 81 187003 59
77 94 138 67 202 14 17 302 10 474 83 [500 ] t 19 703 958 188060 229
51 67 79 694 823 83 180227 518 617 877 94 1 46 76

190014 38 48 215 76 510 51 615 74 740 1 45 1 01141 59 283 360
512 765 964 5 » » : i52 81 314 45 488 62 66 711 28 887 98 103045 128
32 240 320 599 610 819 952 104035 38 87 1500 ] 282 421 [1500 ] 558
94 681 749 821 979 195062 69 135 68 69 71 621 758 19S114 203 44
84 341 44 59 413 86 740 197142 293 320 90 985 188191 [1500 ] 223
42 340 455 530 642 731 817 [1500 ] 908 44 180063 249 82 343 514 75
694 [300 ] 722 82 809 36 911 91 96 „ „ ricnn ,

290075 169 268 96 318 876 201006 206 90 314 468 789 [1500 ]
202054 517 87 [300 ] 603 13 779 853 2 03 13 236 432 724 » 01091 106
•205 368 453 538 55 683 867 205106 890 432 75 659 845 946 91 « 06004
31 106 [500 ] 55 56 327 407 54 588 762 929 8 07116 300 ] 99 391 478
522 83 607 97 780 981 82 « 08082 169 72 90 310 [1500 ] 66 475 548 621
55 85 760 « 90115 202 419 632 55 875 85 [3000 ]

3 10013 187 211 316 503 603 726 999 » 11151 293 [3000 ] 492 536
7.- 3 866 2 12034 132 696 [3000 ] 738 946 818061 106 15 I5001 616 01
214029 357 80 430 73 620 37 819 23 » 15052 224 69 96 407 784
» 16149 232 58 377 506 43 744 8 17020 88 [500 ] 151 72 217 [ IOOOOOJ
650 218073 172 234 [500 ] 77 95 433 553 726 68 893 [500 ] 936 » 16057
[500 ] 97 451 568 663 [5001 806 [300 ] 35 „ „„

826042 114 241 51 92 » » 1052 325 96 414 28 84 869 982 222172
1300] 78 229 [300 ] 30 20 65 [300 ] 74 575 632 13000 ] 744 l3 .)001 «59
» 23059 79 330 471 505 1300 ] 67 866 [3000 ] 701 [500 ] 15 835 [300 $ 959
224028 109 [1500 ] 393 420 507 57 837 285610 [300 ] 12 318 40 66 484
593 612

ImGelvim .rabc verblieben : 1 « ewiiiB rnsoooooM ., r Msooooo M .,
2 , U 60 000 Mk., 1 51140000 Mk., 5 gai 30 000 Mk.. 18 *U 15 000 Mk., SS «
10 000 Ml ., 56 zu 5000 Mk., 884 zu 3000 Mk., 951 jU 1500 Mk., l0r>0 zu 500 Mk.

Arrak , Bum .

Directer Import von garantirt reinen

Madeira , Malaga , Portwein , Sherry
L Flasche 2 — 2 .50 Mk . 13733

167176 [3000 ] 235 [3000 ] 356 415 96 653 825 95 944 45 97 1 08187 233
68 344 56 593 930 100164 [500 ] 79 [1500 ] 240 313 94 401 651 63 814

110029 [3000 ] 52 127 39 54 201 80 [1500 ] 317 417 67 86 582 87 627
929 59 72 [500 ] 111054 55 93 258 332 83 540 89 720 112001 32 89
161 217 244 589 618 891 99 913 46 118425 620 718 87 826 114144
206 [500 ] 71 73 362 804 920 76 115186 407 641 888 965 116594 972
74 117041 454 608 717 118058 [500 ] 397 473 507 603 43 716 27
110004 61 72 290 626 65

1SO236 45 430 89 628 743 904 12 1076 224 362 405 11 [300 ] 540
626 877 122160 64 96 360 540 [15C0J 64 662 [300 ] 730 60 128217
493 526 28 47 757 59 78 919 85 1 » 1025 64 127 83 86 279 400 531 55 72
99 803 31 125249 362 409 29 95 517 73 97 972 126291 343 75 [3001
444 99 578 863 952 95 1 27038 [300 ] 270 302 496 502 936 128018
101 22 «5 291 368 472 719 78 834 120262 300 14 406 630 [3000 ] 727
911 15001 43

130040 142 54 69 371 599 723 830 40 131040 194 224 32 97 508
866 1 32161 537 844 968 1 38046 135 41 89 281 312 18 20 88 499
[500 ] 601 14 43 77 950 1 34028 29 49 83 169 [300 ] 249 471 549 795
908 1 35114 27 64 89 247 62 66 414 648 704 97 843 136174 822 76
419 [300 ] 54 581 704 897 137012 66 121 83 2 <7 406 74 645 869 94
929 11500] 58 75 138166 207 35 320 23 400 602 86 705 67 [3000 ]
136207 367 [1500 ] 78 608 11 843 950 83 96 _____

140011 [1500 ] 109 426 547 800 41 [300 ] 141483 621 46 830 142018
134 239 [3000 ] 454 . 5 [1500 ] 85 583 658 758 1 43332 425 80 610 773
841 144112 557 62 700 95 [15 OOOI 975 1 45100 626 [500] 812
146151 206 384 454 525 99 745 863 .147161 73 365 70 [1500 ] 423 658
808 148080 140 74 244 58 597 617 21 t>8 707. 42 14 .0074 169 201399
[500 ] 580 [3000 ] 646 64 799 881 935 86

150010 39 !151.0 ] 95 333 öfiO 77 823 31 921 76 1 51185 276 335
449 54 [560 ] 555 71 [BCOO] 672 768 813 915 89 154071 91 152 281 [500 ]
302 423 [1500 ] 72 598 613 864 916 38 153035 100 40 442 775 154142
78 83 88 228 370 510 626 880 919 21 93 1 5 7058 104 324 [300 ] 67 [15001
81 607 55 780 1 56116 573 [500 ] 613 838 91 ? 157030 147 328 451 73
555 719 b9 853 934 [500 ] 158329 87 619 30 87 732 80 854 159032
148 82 11500 ] 243 58 339 78 467 708 16 [3000 ] 20 993

160004 326 44 455 789 161350 630 971 [500 ] 162203 315 85a
967 163010 19 55 350 476 83 763 1 64026 289 387 98 520 693 1 Sa .256
485 733 884 166074 78 [500 ] 435 519 53 648 96 [300 ] 737 820 969 72
96 167161 273 308 446 511 850 108227 5? 4aU 508 10 605 69 [300 ]
169062 [1500 ] 179 214 346 565 621 747 _ ___ __ „„

170131 270 463 80 505 56 616 736 833 85 1 71034 139 253 413 62
607 78 90 705 831 [5001 55 84 902 25 56 17 :1425 [5cO] 109 74 471 593
667 728 883 922 [3000 ] 69 173194 341 86 . .500] 9p 512 0Ü8JO 71 78
174077 117 1300] 39 84 215 16 >74 328 423 70 543 699 804 913 38
175144 50 390 649 907 [1500 ] 12 53 1 7011 : 21 548 6o9 [300 ] 96
177012 106 223 79 87 361 737 888 921 79 1 ' 8022 62 177 375 416 87
93 507 691 850 51 989 [300 ] 179225 40 51 410 [1500 ] 34 [300 ] 49 586
Oft RAO0'74 QQ7

180016 267 305 56 747 [1500 ] 906 [1500 ] 181071 101 25 70 581
695 [500 ] 768 809 67 188034 377 89 463 5- 2 745 183059 147 407
528 [300 63 ‘J 48 701 52 847 924 54 1840 8 128 207 454 532 843
185082 138 39 208 76 329 469 583 625 793 832 65 78 920 186104
493 651 922 187283 325 92 408 633 728 64 860 188021 54 103 19
31 98 246 852 949 1 89093 425 81 521 45 614 31 794 953

100356 807 913 29 78 1 01121 81 288 693 839 86 915 102095
123 40 80 231 761 809 67 1 03456 [500 ] 94 [500 ] 558 1 04032 192 382
445 509 [500 ] 608 26 709 105055 88 376 422 91 784 862 63 935 106047
[1500 ] 86 198 276 34581 4 .82 511 750 963 82 107283 389 459 62 614 725
877 935 77 84 108012 40 139 96 388 [300 ] 440 698 824 58 89 912 41
98 100028 50 192 294 338 53 478 629 41 707 24

800202 523 24 30 696 709 814 [300 ] 201132 238 349 460 78 527 868
89 934 202020 97 100 36 395 412 682 803058 132 62 88 489 595 » 04250
■3000 ] 344 707 84 835 68 84 » 05360 64 806 » 06224 80 476 526 84
923 66 » 07034 132 63 81 244 48 56 312 64 402 3 64 96 554 623 56
790 891 910 33 46 94 » 08121 83 85 86 405 647 845 981 » 09883 977

210306 524 36 [3 <;0j 655 738 845 61 911 88 « 11035 262 71 371 83
527 701 [3000 ] 827 84 212137 403 42 49 752 881 991 » 13042 [500 ] 261
355 58 [500 ] 62 438 575 671 720 824 75 946 » 11242 672 705 844 941
46 21 5143 381 [3000 ] 447 509 72 84 826 30 85 97 216098 194 278
527 91 94 619 58 925 2 - 7123 382 482 96 [300 ] 567 878 913 9g
» 18001 38 105 250 358 [3000 ] 71 444 507 81 894 » 1V >56 194 203 468

Chr . Tauber
, Kirchgasse 6 .

Special - Abiheilung :

Apparate und Bedarfsartikel für

Amateur - Photographie .

844 974
70185 243 49 90 328 [500 ] 408 53 94 598 621 65 709 [300 ] 81 820

53 992 71166 334 [300 ] 69 400 14 [500 ! 509 30 692 710 30 1500] 901
72151 374 496 831 73088 106 82 289 630 93 947 65 74010 84 [15001
147 303 16 99 437 609 32 [500 ] 77 789 75010 55 198 [5001 245 425
[3000 ] 526 56 717 7 6031 95 107 9 97 227 618 70 722 838 771 " 272
78 86 408 524 957 7 8288 519 717 901 [300 ] 29 95 [500 ] 79256 424

8 . Zichimg der 4 . Klaffe 197 . Königs . Preuh . Lotterie .
Ziehung vom 30. Oktober 1897, nachulittagS .

Hut die Stumme über « 10 Mark sind den bltrejjenden Mummtru
in Parenth ^ e beigesügt.

(Ohne Gewähr .)
154 213 532 666 78 774 935 60 1008 102 4 7 381 91 615 60 814 919

» 020 33 613 733 843 954 [500 ] 70 3208 56 59 383 493 97 502 693 896
914 18 63 4202 28 302 28 470 622 95 97 [500 ] 765 856 5350 413 48
« 092 121 54 91 234 93 549 SO 805 [1500 ] 61 [50001 7137 662 [500 ]
856 93 933 8017 141 54 266 610 71 715 0209 459 583 608 85 829 80
954 66 85

10164 230 890 536 831 39 85 11058 60 405 549 749 904 7 55
12031 40 157 238 390 521 85 719 55 86 1 3131 57 383 96 464 93 523
893 937 53 1 4013 [300 ] 54 142 228 310 14 24 53 452 97 [500 ] 596 870
957 1 5135 52 341 505 92 668 722 23 75 880 930 89 16248 394 574
622 [300 ] 742 854 1 7097 129 48 69 238 319 423 751 892 914 [800 ]
18032 206 55 83 355 [1500 ] 539 707 912 85 [500 ] 19069 98 250 419
626 792 [1500 ] 810 929

» 0048 73 122 56 231 329 410 502 91 717 [1500 ] 19 89 862 88 974
81054 113 74 250 91 327 74 [3000 ] 97 435 513 666 778 934 89 28267
542 604 [300 ] 94 921 81 » » 017 426 38 630 69 99 » 4155 559 661 [1500 ]
775 946 » 5050 56 261 3j3 783 825 32 950 » 6102 19 57 [300 ] 368 72
96 498 [ 1500 ] 646 [3000 ] 57 844 907 9 82 2 7045 65 114 241 74 440 531
825 46 917 24 28195 347 421 29 512 64 766 26104 20 25 51 292 [500 ]
814 479 550 893 917

30009 [500 ] 35 51 228 74 549 74 633 728 [5000 ] 865 993 » 1005
8 53 149 80 273 306 625 768 837 938 70 32102 461 515 609 80 828
936 78 [300 ] .33217 807 667 [3000 ] 748 56 801 35 906 41 34132 310
481 574 76 609 [300 ] 97 720 81 85179 217 41 68 378 461 519 725
88010 135 [300 ] 246 398 564 [300 ] 662 941 37334 430 582 660 8s8
[1500 ] 986 38170 547 48 620 99 778 889 86009 53 12fc SO 251 400
13 44 513 42 876 87 88 89

40323 60 82 89 408 15 [500 ] 40 530 47 651 [500 ] 97 774 81 832
41058 160 346 60 63 [300 ] 475 516 43 670 941 50 42011 H8 91 91
[3O0J 12S 516 735 800 3 86 :43023 200 [8000 ] 10 302 73 433 53 630 769
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Rheinwein - und Moselwein - Römer
in grösster Auswahl ,

ca . 250 Sorten , Dz . von Mk . 3 an bis zu Mk . 48 ; ferner
Humpen . Pokale , Becher in jeder Aus¬

führung empfiehlt die Glas - Handlung 13875

M . Stillger
( Inh . Wilh . Stillger ) ,

1 « . HSfnergasse LU .

: 1
ir

Reparaturen

billigst .

x

13719

Für

Kranke :
Eisbeutel ,
Halseisbeutel ,
Inhalationsapparate
Fieberthermometer ,
Urinflaschen ,
Guttaperchatafft ,
Suspensorien ,
Glasspritzen ,
Platinräucher¬

lampen ,
Badeschwämme, .
Mineralwässer ,
Valentine ’s

Fleisch saft ,
Somatose .
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